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nen und insgesamt bei allen Vereinen. Die Vielfältig-
keit unserer Vereine möchte ich fast als einzigartig 
bezeichnen.

Große Unterstützung erhalten die Vereine auch im-
mer von den vielen tüchtigen Gewerbetreibenden in 
unserem Ort.   Insgesamt verdanken wir die positive 
Entwicklung unserer Marktgemeinde dem hervorra-
genden Einsatz der Gunskirchner Wirtschaftstrei-
benden mit all ihren fleißigen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern.

Last but not least möchte ich auch einen besonde-
ren Dank an meine Familie richten. Sie ist mir immer 
zur Seite gestanden und hat mich unterstützt. Wenn 
meine Frau Maria und unsere Kinder für dieses 
politische Amt nicht dermaßen großes Verständnis 
gehabt hätten, wäre dies alles nicht gelungen.

Ich wünsche Ihnen allen frohe Weihnachten 
und viel Gesundheit für 2020.

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Josef Sturmair 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner!

Das Sport- und Freizeit-
zentrum nimmt mit großen 
Schritten Formen an. Es wird 
ein Treffpunkt für Jung und 
Alt werden. Wir wollen damit 
aber insbesondere unserer 
Jugend die Möglichkeiten 
einer sinnvollen Freizeitbe-

schäftigung geben. Jeder Einsatz finanzieller Mittel 
macht sich hier mehr als bezahlt.

Dafür habe ich gekämpft.

In der letzten Gemeinderatssitzung habe ich bekannt 
gegeben, dass ich mein Amt als Bürgermeister mit 
Jahresende in jüngere Hände legen werde. Ich 
freue mich sehr, dass sich ÖVP-Gemeindevorstand 
Christian Schöffmann in einer außerordentlichen 
Gemeinderatssitzung im Jänner 2020 der Wahl zum 
neuen Bürgermeister stellen wird. 

Ich bedanke mich bei Ihnen allen, liebe Gunskirch-
nerinnen und Gunskirchner, für das Vertrauen, dass 
ich der Marktgemeinde Gunskirchen 10 Jahre lang 
als Bürgermeister und 12 Jahre als Vizebürgermei-
ster vorstehen durfte und damit die Möglichkeit zum 
Gestalten hatte.  

Gunskirchen liegt nicht nur im Mittelpunkt OÖ., 
die Gunskirchnerinnen und Gunskirchner standen 
bei all meinen Überlegungen und Entscheidungen 
immer auch bei mir im Mittelpunkt.  

Mein besonderer Dank gilt all meinen Weggefährten 
und Begleitern: meiner Gesinnungsgemeinschaft 
der ÖVP Gunskirchen mit all ihren Organisationen. 
Weiters der SPÖ und der FPÖ Fraktion für die 
immer sehr gute Zusammenarbeit. Bei Diskussi-
onen steht die Sache im Vordergrund und es gab 
nie persönliche Untergriffe. Das ist nicht überall 
selbstverständlich. 

Ich bedanke mich bei den 200 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern am Gemeindeamt und allen dazugehö-
rigen Abteilungen. Sie haben mich voll unterstützt 
und man hat gespürt, dass sie die Aufgaben mit 
Engagement und zum Wohle der Bevölkerung 
erledigen. Nicht umsonst ist Gunskirchen bei allen 
Gemeindekooperationen immer die erste Adresse.  

Für das großartige ehrenamtliche Engagement und 
das bestens funktionierende Miteinander bedanke 
ich mich bei den Feuerwehren Gunskirchen und 
Fernreith, der Marktmusikkapelle, den Sportverei-

Anzeige
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Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Die erste urkundliche Erwäh-
nung Gunskirchens erfolgte 
im Mondseer Traditionsbuch 
im Jahre 820 als „Kunde-
schiricum“. Dieses Jubiläum 
- „1200 Jahre Gunskirchen“,  
sowie 30 Jahre Markterhe-
bung und 30 Jahre Partner-

schaft mit Hengersberg, sollen unter Mitwirkung der 
ortsansässigen Vereine gebührend gefeiert werden. 
So ist bereits die Durchführung eines Faschingsum-
zuges im Februar 2020 geplant. Die Organisation 
obliegt dem Marktgemeindeamt mit Unterstützung 
der Mitglieder aller politischen Fraktionen.

Der Agenda 21 Prozess zur nachhaltigen Ge-
meindeentwicklung bzw. zur Ortskernbelebung 
hat auch gute Fortschritte gemacht. Bei der Um-
setzungsphase soll zunächst der Schwerpunkt 
auf einen „Begegnungszonencheck“ sowie auf 
den Aufbau eines Ortsmarketing gelegt werden. 
Bezüglich des Projekts zur besseren Vermarktung 
von „Regionalen Produkten“ gibt es bereits erste 
Umsetzungsmaßnahmen. Die angekündigte Ab-
schlussveranstaltung soll am 18. März 2020, um 
18 Uhr im Veranstaltungszentrum stattfinden und 
bereits auf die Umsetzungsprojekte Bezug nehmen.

Der langjährige Obmann unserer Musikkapelle, Herr 
Franz Mallinger hat bei der Generalversammlung 
im Dezember 2019 seine Funktion zur Verfügung 
gestellt. Ich danke an dieser Stelle  Herrn Mallinger 
ganz herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz 
für die Blasmusik im Ort. Zum Glück bleibt er als 
begeisterter Musiker und als Bezirksobmann wei-
terhin aktiv. Dem neuen Team, unter Obmann Herrn 
Gerhard Breitwieser, gratuliere ich ganz herzlich 
zu seiner Wahl. Schon jetzt gilt ihnen allen mein 
Dank für ihre musikalischen Einsätze, die für jede 
Veranstaltung eine Bereicherung sind.

Das neue Programm für die Kultursaison 2020 
können Sie bereits unter www.gunskirchner-kul-
tursaison.at  nachlesen. Für das neue Kulturjahr 
haben wir es wiederum geschafft, ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. 
So ist es uns unter anderem gelungen, in Koope-
ration mit den Mitarbeiterinnen unserer Bibliothek, 
den bekannten Schauspieler „Fritz Karl & die Oö. 
ConcertSchrammeln“ zu uns nach Gunskirchen zu 
holen. Für alle, die es ein wenig rustikaler mögen, 

wird  die Bayrische Gstanzl-Queen, Renate Maier 
im VZ ihr Bestes geben. Für alle Kabarettfreunde 
haben  „MASCHEK und MASCHEK“ ihr Kommen 
zugesagt. Ein Höhepunkt wird sicherlich auch der 
Auftritt der „John Josef Bogl Band“ mit „The Rock 
Story“ im VZ sein. Auch dieses Jahr bieten wir das 
übertragbare Kultur Abo zum Preis von € 100.- für 
sechs Veranstaltungen Ihrer Wahl bzw. € 160.- für 
alle Veranstaltungen an.
An dieser Stelle danke ich dem Direktor der LMS 
Gunskirchen, Herrn Mag. Hans Wadauer für die 
hervorragende Zusammenarbeit und perfekte Or-
ganisation und Durchführung unserer Kultursaison. 
Herr Wadauer wird ab Jänner 2020 seiner neuen 
Tätigkeit als Kulturmanager der Stadt Wels nachge-
hen und somit für uns leider nicht mehr zur Verfü-
gung stehen. Für seine neuen Herausforderungen 
wünsche ich ihm im Namen aller kulturbegeisterten 
Gunskirchner/Innen und in meinem Namen alles 
alles Gute! 

„Es ist Zeit für das was war, DANKE zu sagen, da-
mit das, was werden wird unter einem guten Stern 
beginnt“. (Spruch)

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine fried-
liche Weihnachtszeit und alles Gute für das 
Neue Jahr.

Ihre

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner!

Am 21.11.2019 wurde die 
Abnahme des Brunnen AU 2 
durch das Ingenieurbüro Ing. 
Franz Hahn durchgeführt.
Ich bedanke mich bei allen 
Firmen und Gemeindebe-
diensteten für den reibungs-
losen Ablauf der Bautätig-
keiten, die beim Brunnen Au 
2 mitgewirkt haben.

BIOTONNE:

Der BAV (Bezirksabfallverband) hat uns informiert, 
dass die Verunreinigung der Biotonnen wieder 
zugenommen hat. 

Vizebürgermeister
Jochen Leitner
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Christian Schöffmann

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

SPORT- UND FREIZEIT-
ZENTRUM 
Nach allen erforderlichen 
Beschlüssen des Gemein-
derates erfolgte am 12. Au-
gust der Spatenstich für das 
Sport- und Freizeitzentrum.
SPORTZENTRUM
Im Oktober wurden am Fuß-

ballhauptspielfeld und am Kleinspielfeld der Rasen 
gesät und der Zaun errichtet. Die Vorarbeiten für ein 
Klubgebäude und eine Zuschauertribüne haben be-
reits begonnen. Der Bau wird im Frühjahr/Sommer 
abgeschlossen, die Eröffnung ist für September 
2020 geplant.
FREIZEITPARK
Highlight der Anlage ist die im November errichte-
te „Pumptrack“. Ziel der Fahrer ist es, auf diesem 
asphaltierten, speziellen Rundkurs mit Steilkurven 
und Bodenwellen aus der Tiefe Geschwindigkeit 
aufzubauen – ohne Treten, nur durch Hochdrücken 
des Körpers.

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchner-
innen und Gunskirchner,

Straßenbau 2019

Die geplanten Straßen-
bauprojekte bzw. Sanie-
rungen in der Höhe von  
€ 445.000,- -  konnten 
auch heuer wieder durch 
den Einsatz der Bauab-
teilung und des Bauhofes 
mit Unterstützung unserer 

Dienstleister zeitgerecht abgeschlossen werden.

Folgende geplante Projekte wurden umgesetzt:

1. Wimpassinger Straße, Belag u. Bankette
2. Betriebsbaugebiet/ Teslastraße
3. Lambacher Straße/ Gärtnerstraße/ EW- Bau
4. Grünbach/ Seitenstraße
5. Wiesbauergründe, 2. Bauetappe
6. Krenglbacher Straße/ Zufahrt Spanlang
7. Resselstraße/ Wegverbindung zur Haltestelle B1
8. Preglstraße
9. Irnharting Sarsteinstraße (Schlossgründe)

Mit dem Bau des Kreisverkehrs an der soge-
nannten Spar-Kreuzung (Fallsbacher Straße/
Grünbachtalstraße) konnten wir eine Unfallhäu-
fungsstelle im Ort beseitigt. Außerdem wurde 
zeitgleich die Brücke über die Hochwassermul-
de erneuert und ein sicherer Rad- und Gehweg 
nach Ströblberg errichtet. Die Gestaltung der 
Insel wird bis April 2020 abgeschlossen.

Straßenbeleuchtung 2019
Unsere Straßenbeleuchtung wurde um weitere 50 
Lichtpunkte erweitert.
Winterdienst 2019/2020
Ich möchte auch heuer darauf hinweisen, dass der 
beste Winterdienst ein verantwortungsvolles und 
den Verhältnissen angepasstes Fahrverhalten nicht 
ersetzen kann!

Abschließend wünsche ich Ihnen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und erholsame Feiertage. 
Möge ihre Familie mit Gesundheit und Glück 
gesegnet sein. Viel Erfolg im Jahr 2020!

Ihr

Der Kompost kann nur so gut sein wie seine 
Ausgangsstoffe. Achten Sie deshalb darauf, dass 
keine Fremdstoffe wie Glas, Kunststoffe oder gar 
Problemstoffe mit in die Tonne gelangen. Auch 
Verpackungen gehören nicht in den Bioabfall – 
Kunststoffe, Metall und Co verrotten nicht. Wenn 
Sie verdorbene Lebensmittel entsorgen, entfernen 
Sie vorher die Verpackung. Fremdstoffe müssen 
zum Großteil händisch aussortiert werden und 
beeinträchtigen die Qualität des Komposts enorm.

Der Siedlerverein Gunskirchen hat auch heuer wie-
der die gelben Säcke an mehr als 2500 Haushalte 
in Gunskirchen verteilt. 
Danke an den Obmann Mag. Peter Reinhofer und 
sein Team.

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern besinnliche Weihnachtsfeier-
tage, den Schülerinnen und Schülern schöne 
Weihnachtsferien und allen einen guten Rutsch 
ins Jahr 2020.
                    
Ihr
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Referentenforum
Gemeindevorstand
Jutta Wambacher

Liebe Gunskirchnerinnen! 
Liebe Gunskirchner!

Die Tage im Advent ver-
schönern uns das Warten 
auf Weihnachten. Diese 
Zeit bedeutet jedoch für 
Menschen mit geringem 
Einkommen meistens eine 
erhebliche Belastung. Es 
freut mich daher besonders, 
dass die Erhöhung der sozi-

alpolitischen und familienfördernden Maßnahmen 
in der letzten Gemeinderatssitzung, gültig ab 
November 2019, einstimmig beschlossen wurden. 
Detaillierte Informationen dazu erhielten Sie bereits 
mit der letzten Sonder-UG.
Ab dem neuen Jahr wird auch der Zuschuss für das 
Jugend- bzw. SeniorInnentaxi von derzeit € 50,-- auf 
€ 60,-- pro Jahr erhöht.   

Die Marktgemeinde Gunskirchen,  etliche Unterneh-
men, Vereine und ehrenamtlich tätige Personen un-
terstützen den sozialen Zusammenhalt in unserem 
lebenswerten Ort mit finanziellen Zuwendungen 
oder ihrem persönlichen Einsatz und Engagement. 
Es ist nicht selbstverständlich für andere da zu 
sein, mitzuhelfen, Zeit zu spenden oder finanzielle 
Hilfestellungen zu leisten! Dafür möchte ich mich 
herzlichst bei allen bedanken!

In Oberösterreich leben derzeit rund 80.000 pfle-
ge- und betreuungsbedürftige Menschen, davon 
werden etwa 80 Prozent von Angehörigen in den 
eigenen vier Wänden versorgt. Die ständige Ver-
fügbarkeit und Verantwortung belasten oft enorm. 
Zum Erfahrungsaustausch, als wichtiger Aspekt 
für die Bewältigung dieser Aufgaben, würden wir 
in Gunskirchen gerne wieder den „Stammtisch 
für pflegende Angehörige“ anbieten. Wenn Sie 
Interesse und die erforderliche Erfahrung bzw. 
Qualifikation als Begleitung haben, melden Sie sich 
bitte bei mir.  

Ich wünsche Ihnen eine harmonische Weih-
nachtszeit, vor allem aber  Gesundheit im neuen 
Jahr!

                      
Ihre

Worauf Sie sich noch freuen können – Errichtet 
werden zurzeit: 

• Kletterfelsen, Skaterplatz, Slackline, Graffitiwand, 
Calisthenics-Kombination (Training mit dem eige-
nen Körpergewicht)

• Niedrigseilgarten, Wasser-Sandspielbereich, 
diverse Schaukeln, Drehgeräte, Seilbahn, Turn-
geräte 

• Multisportanlage mit Funcourt und Beachvolley- 
Anlage

Dank der Kompetenzen von „Spiel-Raum-Creativ“ 
Meier und des Bauamtes der Marktgemeinde 
Gunskirchen sowie der bauausführenden Firmen 
wurde der Zeitplan genau eingehalten. Herzlichen 
Dank dafür!
Als Referent für diesen Freizeitpark, der auch den 
Senioren eine Bewegungswerkstatt anbietet, freue 
ich mich besonders, dass dieses innovative und 
tolle Projekt der Marktgemeinde Gunskirchen vom 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung mit 
rund 180.000 € gefördert wird. Der Park wird am 4. 
Juli 2020 eröffnet, ich lade Sie schon heute herzlich 
ein, feiern Sie mit! 

SANIERUNG DES VERANSTALTUNGSZEN-
TRUMS
Der Gemeinderat beschloss am 28. Mai 2019 die 
zweite Sanierungsetappe einstimmig. Bis Ende 
Februar 2020 werden umgesetzt:
• Errichtung einer Fluchttreppe im südlichen Teil 

des Saales
• Erneuerung Saalbeleuchtung, Sicherheits- und 

Fluchtweg-Beleuchtung
• Sanierung Künstlergarderoben
• Sanierung Teilflächen Böden und Wände
• Erneuerung Bühnenaufzüge

Derzeit wird das Fundament für das Fluchtstiegen-
haus errichtet. Aufgrund von Sicherheitsvorschriften 
werden weiters noch Brandmeldeanlage, Beleuch-
tung inklusive Lichtsteuerung, Verkabelungen und 
Verrohrungen sowie Elektroverteiler erneuert. 

Dann steht nicht nur uns Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern wieder ein weitgehend erneuertes, 
attraktives und stilvolles Haus für Feste, Feiern und 
kulturelle Veranstaltungen zur Verfügung. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Tage und alles Gute 
für 2020!
Ihr
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Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Sehr geehrte Gunskirch-
nerInnen! 

Radargeräte?

Auf Anregungen einiger 
Gemeindebürger in der Bür-
gerfragestunde, wonach 
ständige Geschwindigkeits-
kontrollen durchgeführt wer-
den mögen, hat die Markt-
gemeinde Gunskirchen mit 
den Behörden insbesondere 

mit der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land Ge-
spräche geführt, um abzuklären, unter welchen 
Voraussetzungen Radargeräte angeschafft werden 
können. Die Voraussetzungen hierfür sind sehr 
streng. Ein Radargerät kann nur an unfallträchtigen 
Stellen platziert werden. Seitens der Behörde ist es 
untersagt, Radargeräte lediglich deshalb aufzustel-
len, um Strafgelder zu lukrieren. Es liegt auch nicht 
im Interesse der Gemeinde derartige Radarfallen 
zu installieren. Es muss auch die Wartung der 
Radarkästen und Servicierung der Strafgelder mit 
der Bezirkshauptmannschaft abgestimmt werden. 
Die Gespräche führten zum Ergebnis, dass es nicht 
auszuschließen ist, dass derartige Radargeräte 
angeschafft werden können. Die Marktgemeinde 
wird nun eruieren, wo sich derartige Unfall-Gefah-
renstellen befinden und diesbezüglich dann an die 
Bezirkshauptmannschaft Vorschläge einbringen. 
Seitens der Bezirkshauptmannschaft wird dann 
geprüft werden, ob an diesen Stellen tatsächlich 
die Voraussetzungen für die Aufstellung eines Ra-
dargerätes vorliegen. 

Es ist derzeit nicht gesichert, ob das Aufstellen 
von Radargeräten seitens der Bezirkshauptmann-
schaft genehmigt wird. Wir hoffen, dass durch diese 
Maßnahme ein weiterer Beitrag zur Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbeschränkungen und somit 
zur Verkehrssicherheit geleistet wird. Aus meiner 
Sicht ist es besser, bestehende Geschwindigkeits-
beschränkungen zu kontrollieren als bestehende 
Geschwindigkeitsbeschränkungen, z.B. von 50 
km/h auf 30 km/h, herabzusetzen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine ruhige 
Adventzeit, besinnliche und frohe Weihnachten 
und ein gutes, gesundes und hoffnungsvolles 
neues Jahr.

Ihr

Referentenforum/Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Judith KUEN
4652 Fischlham

sprachliche Förderin
im Kindergarten

Nikola ZOVKO
4623 Gunskirchen

Bauhofmitarbeiter

Petra LANZ
4600 Wels

Hilfskraft in der Pflege

Laura FRANK
4650 Lambach

Küchenhilfskraft SWPH

Christian HOFER
4623 Gunskirchen

Hilfskraft
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert zur SPONSION

Herr
Florian STIEBLER, Hei-
destraße 20, hat an der 
FH Campus Wien das  
Bachelorstudium Verpa-
ckungstechnologie erfolg-
reich abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
Bachelor of Science in En-
gineering (BSc) erworben.

Frau
Lisa-Michaela  FÜSSEL, 
Semmelweisstraße 11, hat 
an der medizinischen Uni-
versität Wien das Diplom-
studium Humanmedizin 
erfolgreich abgeschlossen 
und den akademischen 
Grad Doktorin der gesamt-
en Heilkunde (Dr.med.univ.) 
erworben.

Frau
Marlene SCHÖFFMANN, 
Elsterweg 3, hat an der 
FH Wels das Masterstu-
dium Lebensmitteltechno-
logie und Ernährung mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Master 
of Science (MSc) erworben.

Frau
Lisa WIMMER, Sonnstein-
straße 5, hat an der FH 
Wels das Bachelorstudium 
Lebensmitteltechnologie 
und Ernährung erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Ba-
chelor of Science in Engi-
neering (BSc) erworben.

Anzeigen



9

Aktuelles

Am 19. Oktober 2019 fand der alljährliche Seni-
orennachmittag im Veranstaltungszentrum Guns-
kirchen statt. 

Mehr als 300 Senioren und Seniorinnen folgten 
der Einladung von Bürgermeister Josef Sturmair 
und Gemeindevorständin Jutta Wambacher und 
verbrachten einen gemütlichen Nachmittag.

Für beste Unterhaltung sorgte dieses Jahr die Band 
OVERDRIVE.

Seniorennachmittag 2019 Wirtschaftsempfang 
der Marktgemeinde Gunskirchen

VERNETZEN – INFORMIEREN – GESTALTEN
unter diesem Motto lud die Marktgemeinde Guns-
kirchen am 07. November 2019 heuer wieder in die 
Landesmusikschule Gunskirchen ein. 
Netzwerken heißt das Zauberwort. Immer wieder 
ergeben sich Themen, die mehrere Unternehmen 
und Betriebe gemeinsam betreffen und die mit ge-
bündelten Kräften effektiver angegangen werden 
können. Es ist aus Sicht von Unternehmen wichtig, 
die Kontakte in die Branche, aber auch generell zu 
den Nachbarn am Standort besonders gut zu pfle-
gen. Genau dieses Ziel verfolgt der Wirtschaftsemp-
fang der Marktgemeinde Gunskirchen, der dieses 
Jahr bereits zum 9. Mal stattfand. 
Über 90 Unternehmer und Wirtschaftstreibende, 
die wichtige Partner unserer Marktgemeinde sind 
und der Einladung folgten, hatten die Möglichkeit 
in gemütlicher Atmosphäre den Kontakt zwischen 
der Marktgemeinde Gunskirchen und den Unter-
nehmern zu intensivieren, Erfahrungen auszutau-
schen und Netzwerke zu pflegen und aufzubauen. 
Mag. Klaus Fuchshuber (Fuchshuber AGRARHAN-
DEL GmbH) und die Brüder Mag. Manfred Wengler 
und Mag. Wolfgang Wengler (AMMAG GesmbH) 
stellten ihre Unternehmen anhand von Präsenta-
tionen und Filmen vor und zeigten die neuesten 
Trends und Entwicklungen. 
Bürgermeister Josef Sturmair berichtete über die 
laufenden und geplanten Projekte der Marktge-
meinde Gunskirchen.
Die Gäste nutzten die Veranstaltung für Gespräche 
in gemütlicher Atmosphäre, bei kulinarischen Ge-
nüssen und zauberhafter Unterhaltung mit Josef 
Vogtenhuber.

v.l.n.r. Vbgm. Jochen Leitner, Mag. Wolfgang Weng-
ler, Mag. Manfred Wengler, GV Dr. Josef Kaiblinger, 
Mag. Margit Fuchshuber, Mag. Klaus Fuchshuber, 
Mag. Daniela Fuchshuber, Vbgm. Mag. Gabriele 
Modl, Bgm. Josef Sturmair, Bezirkshauptfrau 

MMag.a Elisabeth Schwetz, Roland Thallinger
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Aktuelles
Pensionierungen

Bürgermeister Josef Sturmair, die Gemeindevertretung und Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger 
bedankten sich bei den Mitarbeitern für ihren Einsatz über die vielen Jahre.

Christine PÜHRINGER - Verwaltungsangestellte über 30 Jahre, Imelda LÖSCHER - FSB“A“ über 19 Jahre,  
Gerlinde ÜBERMASSER - Sachbearbeiterin Bürgerservice über 36 Jahre, Christine ECKL - FSB“A“  
über 24 Jahre, Brigitte HAMMER - FSB“A“ über 24 Jahre, Gabriele HASLINGER - FSB“A“ über 24 Jahre, 
Hermine OLINGER - Kindergartenhelferin über 10 Jahre, nicht am Foto: Annelore MANIGATTERER - 
Reinigungskraft über 20 Jahre

Anzeige
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Aktuelles
28. Gunskirchner Advent

29.11. und 30.11.2019

Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt der Markt-
gemeinde Gunskirchen haben 29 Aussteller ihr 
Handwerk präsentiert. 15 Vereine versorgten die 
Besucher mit Köstlichkeiten und Getränken. 

Am Freitag begeisterten die Kindergartenkinder 
mit Liedern und Gedichten, das Bläserensemble 
des Musikvereins, sowie die Jagdhornbläser das 
Publikum. 
Als besonderer Programmpunkt fand am Samstag 
das große Adventkonzert der Landesmusikschule 
im Veranstaltungszentrum unter Leitung von Dir. 
Mag. Hans Wadauer statt.

DANKE an alle Mitwirkenden und auch an die Be-
sucher für diese gelungene 2-tägige Veranstaltung.

Anzeige
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Aktuelles
Ehrenringverleihung an Friedrich NAGL, Verleihung der goldenen Verdienstme-
daille an Josef und Gertrude FELBERMAIR und das UMWELTCENTER Gunskir-

chen und der silbernen Verdienstmedaille an Claudia BEIGANZ
Am Mittwoch, 20. November wurden im Rahmen 
einer Festsitzung des Gemeinderates Ehrungen 
verdienter Gemeindebürger durchgeführt. Friedrich 
NAGL erhielt den EHRENRING der Marktgemeinde 
Gunskirchen, Josef und Gertrude FELBERMAIR 
und das UMWELTCENTER Gunskirchen erhielten 
die GOLDENE VERDIENSTMEDAILLE und Claudia 
BEIGANZ erhielt die VERDIENSTMEDAILLE in 
SILBER der Marktgemeinde Gunskirchen. 

Friedrich NAGL war über 34 Jahre Gemeinderat. 
Von 1996 bis 2002  wirkte er als Fraktionsobmann 
der SPÖ, ab 2002 abwechselnd als 1. Vizebürger-
meister 2002-2003, Gemeindevorstand von 2009 
bis 2015 und als 2. Vizebürgermeister von 2015 
bis 2019.Alle seine Aufgabengebiete, die Fritz Nagl 
je nach Funktion betreute,  führte er sehr gewis-
senhaft, loyal und eigenständig und war stets um 
Neuerungen bemüht. Herr Nagl arbeitet derzeit 
auch führend im Team bei der Verfassung der Fort-
setzung der Gunskirchner Chronik mit.

Die Firma Josef FELBERMAIR Keramik GmbH 
wurde 2002 von Josef und Getrude Felbermair 
gegründet. Das familiengeführte Unternehmen wird 
von einem erfahrenen und perfekt eingespielten 

Management geleitet und erfolgreich in die Zukunft 
gesteuert. Mittlerweile beschäftigt Felbermair Kera-
mik  ca. 85 Mitarbeiter an 4 Standorten.

Das UMWELTCENTER der Raiffeisenbank Guns-
kirchen wurde im Dezember 2012 gegründet. Mit 
dem Umweltcenter setzt die Raiffeisenbank Guns-
kirchen ihre Vision einer grünen Bank im Herzen 
von Oberösterreich um. Das Umweltcenter inve-
stiert dabei ausschließlich in verantwortungsvolle 
Unternehmer/innen und Projekte. 

Im   Oktober 2000 gründete Claudia BEIGANZ den 
Verein Kultur pur. Die Grundidee, bzw. der Zweck  
dieses Vereines war und ist die Förderung junger 
Künstler und Talente im darstellenden künstle-
rischen Bereich. Damit sich die Jugendlichen phan-
tasievoll und kreativ ausprobieren können. Nach 
dem Motto: „Phantasie ist wichtiger als Wissen, 
denn Wissen ist begrenzt“.

Bürgermeister Josef Sturmair und Landesrätin 
Birgit Gerstorfer bedankten sich in den Reden für 
ihr Engagement und ihren überaus großen Einsatz  
in den verschiedenen Bereichen wie POLITIK, 
WIRTSCHAFT, KULTUR und VEREINSARBEIT. 

v.l.n.r. Vbgm. Jochen Leitner, Vbgm. Mag. Gabriele Modl, Josef Felbermair, Gertrude Felbermair,  
GV Dr. Josef Kaiblinger, Friedrich Nagl, Bgm. Josef Sturmair, Claudia Beiganz, Franz Weichselbaumer-
Wimmer, Dr. Hubert Pupeter
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Aktuelles
OÖ Wirtschaftsmedaille in Silber an 
Mag. Manfred Franz Josef Wengler

Mag. Manfred Franz Josef Wengler, Gesellschaf-
ter und Geschäftsführer der AMMAG GmbH aus 
Gunskirchen, wurde für seine Verdienste um die 
oberösterreichische Wirtschaft mit der „Wirtschafts-
medaille der WKO Oberösterreich in Silber“ ausge-
zeichnet. Dazu überreichte Günter Rübig, Obmann 
der sparte.industrie die Auszeichnung im Rahmen 
einer Feier in Linz.

Nach Abschluss seines BWL-Studiums an der WU 
Wien und einem Auslandsaufenthalt in England 
trat Herr Mag. Wengler 1984 in das elterliche Un-
ternehmen ein. Er übernahm noch in diesem Jahr 
die Geschäftsführung des Unternehmens. Die 
Firma AMMAG ist spezialisiert auf Anlagen zum 
Wirbelschicht-Sprüh-Granulieren, Coaten, Agglo-
merieren, Trocknen und Schüttgut-Anlagen für die 
Chemische- und Nahrungsmittelindustrie.

Unter der Führung von Mag. Wengler wurde das 
Unternehmen zum Marktführer bei Zuckerauf-
bereitungsanlagen und das Geschäftsfeld auf 
Wirbelschicht-Granulationstechnologie erweitert. 
Die Forschungstätigkeit wurde intensiviert und eine 
eigene Forschungsanlage im Bereich der Wirbel-
schichttechnologie errichtet. Außerdem erfolgte 
durch eine Ausweitung der Exporttätigkeit eine 
Internationalisierung des Unternehmens. Das Un-
ternehmen erzielt einen Umsatz von 15 Mio. Euro 
bei einer Exportquote von 75 Prozent. Die Firma 
AMMAG beschäftigt 90 Arbeitnehmer (davon 12 
Lehrlinge).

Mag. Wengler setzt sich neben seiner Tätigkeit 
im Unternehmen im Bezirksstellenausschuss der 
Wirtschaftskammer für die regionalen Wirtschafts-
interessen ein. 

Bildtext v.l.n.r.: Gratulant Mag. Josef Schachner-Nedherer, 
MBA (Geschäftsführer sparte.industrie), Mag. Manfred Franz 
Josef Wengler und DI Günter Rübig (Obmann sparte.industrie)
Foto: Foto Strobl, Linz

Anzeige

Das Buch „Pfarrkirche Gunskirchen“ fand rei-
ßenden Absatz und ist derzeit vergriffen. Eine 
zweite Auflage ist in Vorbereitung. 

Den Reinerlös aus dem Buchverkauf spendete die 
KMB Gunskirchen jeweils € 300.- an den Sozial-
fonds Gunskirchen, Caritas und OikoKredit.

Spende an den Sozialfonds Gunskirchen
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Traun(m)plätze

Die LEADER-Region Wels (Lewel) hat in Zusam-
menarbeit mit der Agentur Pronatour und ihren 
Mitgliedsgemeinden ein Konzept zur Traunufer-
Attraktivierung erarbeitet. Für die Wels-Land 
Gemeinden entlang der Traun und die Stadt Wels 
wurden sogenannte „Traun(m)plätze“ konzipiert. Die 
Besonderheiten der Traun und der Region werden 
dabei in Form von Erlebnisräumen präsentiert. Es 
sollen einzelne Stationen entstehen, die Erholungs-
suchenden einen Einblick in die Natur, Lebensweise 
und Identität der Gemeinden bieten, sodass das 
Profil der Region geschärft wird. Durch die Erwei-
terung von Erlebnis- und Erholungsangeboten wird 
die Freizeitgestaltung in der Region für Besucher 
und Einheimische aufgewertet.

Viele der konzipierten Plätze sollen bereits in den 
nächsten 1,5 Jahren umgesetzt werden, dafür 
stehen EU Fördermittel aus dem Leader und IWB 
Topf zur Verfügung.

Foto: Arbeitsgruppe Traun(m)plätze

v.l.n.r. Bgm. Andreas Stockinger, Daniela Schmid, 
Christoph Haslmayr, Renate Fuxjäger, Vzbgm.in 
Gabriele Modl, Sabine Lalik, Birgitt Wendt, Wolf-
gang Pichler, Helmut Adelsmair, Vzbgm. Johann 
Knoll, Hans-Jörg Muckenhuber, Bgm. Klaus Hub-
mayer, Gerhard Stark (pronatour), Bgm. Christian 
Popp, Alfred Wolf, Magdalena Hellwagner

Pünktlich zum Adventbeginn spendete das Gar-
tencenter BELLAFLORA heuer bereits zum achten 
Mal einen Adventkranz für die Marktgemeinde 
Gunskirchen.  

Die Niederlassungsleiterin Frau Leeb (Fa. Bellaflora) mit 
Bürgermeister Josef Sturmair, Amtsleiter Mag. Erwin 
Stürzlinger und den Bediensteten der Bürgerservicestelle 
bei der Überreichung des Adventkranzes des Gartencen-
ters Bellaflora. 

In der Bürgerservicestelle der Marktgemeinde 
Gunskirchen erfreut dieser Kranz nun alle Besucher 
und Mitarbeiter.
Die Marktgemeinde Gunskirchen möchte sich auf 
diesem Wege für den vorweihnachtlichen Gruß 
herzlich bedanken. 

Bellafloras spendet Adventkranz für 
Bürgerservicestelle 

Aktuelles

Volksschuloberlehrerin Frau Eva Maria Bründl und 
Sonderschuloberlehrerin Frau Regina Zitzler, beide 
Lehrerinnen an der VS Gunskirchen,  wurde  am 23. 
September 2019 von Landeshauptmann Mag. Tho-
mas Stelzer der Berufsstitel „Schulrätin“ verliehen.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich.

Titelverleihung „Schulrätin“
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SPAR Poschacher als bester 
Einzelhändler Oberösterreichs geehrt

Einmal im Jahr kürt SPAR die besten SPAR-Kauf-
leute Österreichs. Gewinner aus Oberösterreich 
ist dieses Jahr der SPAR-Supermarkt der Familie 
Poschacher in Gunskirchen. Bernhard und Martha 
Poschacher freuen sich über die hohe Auszeich-
nung: „Dass wir unseren Kunden jeden Tag eine 
moderne, zeitgemäße Nahversorgung mit vielen 
heimischen und regionalen Produkten bieten kön-
nen, das ist nur mit einem tollen Team zu erreichen. 
Daher gebührt diese hohe Auszeichnung meinem 
ganzen Team!“

Vo n  r u n d  1 . 5 6 0 
SPAR-Standorten in 
Österreich werden 
686 von selbststän-
digen SPAR-Kaufleu-
ten geführt, 148 davon 
in Oberösterreich. 

Aktuelles

Anzeige

Die Auszeichnung „Goldene Tanne“ wird einmal 
im Jahr von SPAR an besonders herausragende 
SPAR-Kaufleute vergeben. Bewertet wird dabei 
nach kaufmännischen Erfolgsziffern und der Um-
setzungsstärke von jährlich wechselnden Schwer-
punkten. 

Bürgermeister Josef Sturmair gratuliert im Namen 
der Marktgemeinde Gunskirchen sehr herzlich.
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Aktuelles

Anzeigen

Zum Adventbeginn spendete Catrin Polzinger - Lie-
be zur Natur heuer wieder einen Adventkranz für die 
Marktgemeinde Gunskirchen.  

Im Büro des Bürgermeisters der Marktgemeinde 
Gunskirchen erfreut dieser Kranz nun alle Besucher.

Die Marktgemeinde Gunskirchen möchte sich auf 
diesem Wege für den vorweihnachtlichen Gruß 
herzlich bedanken. 

Catrin Polzinger spendet Adventkranz
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Kultursaison
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Aktuelles
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Aus der Finanzabteilung

In der Zeit vom 15. bis 30. Oktober 2019 ist der Nachtragsvoranschlag zur öffentlichen Einsichtnahme auf-
gelegen. Erinnerungen wurden nicht eingebracht. Der vorliegende Entwurf des Nachtragsvoranschlages 
2019 ist den einzelnen Gemeindefraktionen zugegangen.

I. Steuerhebesätze - gemeindeeigene Steuern und Abgaben

Die bisher beschlossenen Steuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2019 bleiben unverändert.

II. Ordentlicher Haushalt

Der ordentliche Nachtragsvoranschlag sieht

• Einnahmen  von  € 21.763.100,00 (VA   € 21.373.300,00)  sowie
• Ausgaben   von  € 21.763.100,00 (VA   € 21.373.300,00)  vor

und ist somit ausgeglichen.

Die Einnahmen erhöhen sich um ca. 2,08 % und die Ausgaben erhöhen sich um ca. 2,08 % gegenüber 
dem Voranschlag 2019.

a)  E i n n a h m e n  ordentlicher Haushalt – Mehr- und Wenigereinnahmen nach Gruppen

b)  A u s g a b e n  ordentlicher Haushalt – Mehr- und Wenigerausgaben nach Gruppen

Die einzelnen geänderten Voranschlagsposten sind dem NVA zu entnehmen.

III. Außerordentlicher Haushalt

Der Nachtragsvoranschlag 2019 sieht im gesamten

• Einnahmen  in Höhe von € 11.359.900,00 (VA  € 8.112.000,00) und
• Ausgaben   in Höhe von € 11.836.300,00 (VA  € 9.701.000,00) vor  

und es besteht somit ein Gesamt-Fehlbetrag -€ 476.400,00 

NACHTRAGSVORANSCHLAG 2019
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Straßenbauprogramm 2019
Das vom Gemeinderat beschlossene Straßenbau-
programm 2019 konnte komplett umgesetzt werden. 
Nachstehende Projekte wurden dabei realisiert:
Im Betriebsbaugebiet wurde die Teslastraße 
staubfrei ausgebaut. Im Bereich Irnharting wurde 
die Sarsteinstraße, in Grünbach eine Seitenstraße 
und ein Teilstück der Krenglbacher Straße wurden 
asphaltiert. Ebenfalls wurde der Teilbereich bei den 
neuen Doppelhäusern beim Lise- Meitner- Weg 
einschließlich der Gehwegverbindung Resselstraße 
zur Haltestelle B1, asphaltiert.
Im Bereich der Bauergründe wurden ein Teilstück 
des Margeritenwegs und der Mohnblumenstraße 
und die Löwenzahnstraße ausgebaut. Entlang 
der neuen Wohnbebauung Lambacher Straße/
Gärtnerstraße in Straß wurden die angrenzenden 
Gehsteige und der Fahrbahnbelag neu hergestellt. 
Im Ortsgebiet wurden bei einigen Straßenzügen 
Teilstücke bzw. Künetten mit Feinasphalt saniert. 
In der Ortschaft Hof wurden die Bankette mittels 
Betonbankettsteinen adaptiert.
Des Weiteren wurden Oberflächensanierungen mit 
Flüssigbitumen auf Gemeindestraßen im Ausmaß 
von ca. 10.000 m² durchgeführt.

Diverse kleinere Bauvorhaben (Gehsteigsanie-
rungen, Gehsteigabsenkungen, Instandhaltungen 
bei Straßenentwässerungen, usw.) wurden vom 
Bauhof in Eigenregie begleitend umgesetzt.

In den Ortschaften Ströblberg und Vitzing wurden 
zwei neue Grünbachbrücken errichtet.

Sehr geehrte Hauseigentümer!
Seitens der Marktgemeinde Gunskirchen wird auf 
die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbeson-
dere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960- 
StVO, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsge-
bieten, ausgenommen die Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlichen genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 
einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfront.

(2) Die in Abs 1 genannten Personen haben ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. ( …)

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, 
wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehres nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/ Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Gunskirchen weist ausdrücklich 
darauf hin, dass

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Marktgemeinde Gunskir-
chen handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;

Aus der Bauabteilung
• die gesetzlichen Verpflichtungen sowie die 

damit verbundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleiben;

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Die Marktgemeinde Gunskirchen ersucht um 
Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere 
und gefahrenlose Benützung der Gehsteige; Geh-
wege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.
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Öffentliche Wasserversorgung: 
Wasserzähler vor Frost schützen

In Anbetracht der bereits begonnenen Frostperiode 
wird von unserem Wassermeister auf die Gefahr 
des Einfrierens von Wasserzählern und Wasser-
leitungen hingewiesen. Besonders betroffen sind 
Wasserzähler in Schächten und Rohbauten sowie 
freiliegende Wasser- oder Gartenleitungen. 
Alle Abnehmer aus dem öffentlichen Wasserver-
sorgungsnetz werden daher ersucht, die nötigen 
Vorkehrungen zur Vermeidung von Frostschäden 
zu treffen. Sie sparen sich damit Kosten und Ärger.
Frostschäden, welche durch unzureichenden 
Schutz des Wasserzählers verursacht werden, 
müssen auf Kosten des Liegenschaftsbesitzers 
(Wasserbezugsberechtigten) vom Wasserwerk 
behoben werden. Auch die Kosten für einen Was-
sermehrverbrauch durch einen Frostschaden gehen 
zu Lasten des Liegenschaftseigentümers.
Auskünfte über die richtige Einwinterung Ihres Was-
serzählers erteilt Ihnen das Wasserwerkspersonal 
der Marktgemeinde Gunskirchen unter der Tel. Nr. 
07246/6255 DW 390 od. 0650/6255390.

Erweiterung der öffentlichen 
Kanalisation u. Wasserleitung:

In den letzten Monaten wurden in nachstehenden 
Gebieten für die Aufschließung der neuen Bau-
grundstücke/ Liegenschaften öffentliche Ver- und 
Entsorgungsleitungen errichtet:

Ortschaft Vitzing
Hagenstraße
Aufschließung Sportzentrum
Moostal- Sperlingweg
Irnharting/ Schlossgründe II

Die Tiefbauarbeiten sind zum größten Teil bereits 
abgeschlossen. Kleinere Restarbeiten werden noch 
durchgeführt. Einige geplante Asphaltierungsar-
beiten werden im Frühjahr erledigt.

Öffentliche Wasserversorgung
In der Ortschaft Au bei der Traun ist für die Si-
cherstellung des zukünftigen Trinkwasserbedarfes 
aus der öffentlichen Ortswasserleitung ein zweiter 
Bohrbrunnen mit einem Konsens von 20 l/ sek.  
(Spitzenkonsens 30 l/sek.) errichtet worden.
Die erstmalige Einspeisung in das öffentliche Was-
serleitungsnetz erfolgte aus dem neuen Brunnen 
im Oktober. 
Im Zuge der Umbauarbeiten wurde ebenfalls die 
komplette Steuer u. Regelungstechnik bei der 
öffentlichen Wasserversorgungsanlage adaptiert.

Desweiteren wurden ca. 2.500 lfm Wasserleitungen 
in den Bereichen der Hochzone (Liedering- Schlam-
bart) u. bei der Hauptleitung (Ströblberg bis Kreu-
zung Ärztehaus) erneuert u. zwei neue Stichlei-
tungen im Bereich der Ortschaft Kappling errichtet. 
Aufgrund aufgetretener Probleme bei Hausbrunnen 
wurde das Wasserleitungsbaulos um zwei weitere 
kleinere Netzerweiterungen in den Bereichen Wal-
denberg u. Fallsbach erweitert.

Neues Brunnenhaus vom Brunnen Au 2:

Aus der Bauabteilung

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 
4623 Gunskirchen
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gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen 
amtlichen und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss April-Ausgabe: 
02. März 2019
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Aus der Bauabteilung
Wasserqualität
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Aus der Bauabteilung

Anzeige
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Abfallentsorgung

Insgesamt 7 Altstoffsammelzentren befinden sich 
im Bezirk Wels-Land. Doch aufgestellte Container 
alleine reichen natürlich nicht. Unsere ASZ werden 
deshalb von rund 20 tatkräftigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern und mehreren Aushilfskräften 
betreut. Und dieser Job hat´s in sich…

Gefragt ist nicht nur eine positive Einstellung zum 
Thema Abfalltrennung und -entsorgung, sondern 
auch ein hoher Grad an Fachwissen ist für diesen 
Job ein Muss. In den ASZ werden über 80 Abfall-
fraktionen gesammelt – da heißt´s, den Überblick 
nicht zu verlieren. 

„Stoooopp! Das kommt nicht in den Sperrabfall-
container!“

So, oder so ähnlich, tönt es mancherorts über den 
Platz, um unkundige Bürger und Bürgerinnen vor 
einem Fehlwurf zu bewahren. Und auf das ASZ-
Personal ist zu hören, sie sind die Abfallexperten 
und -expertinnen vor Ort. Somit können wertvolle 
Rohstoffe im Kreislauf gehalten und Allgemeinko-
sten reduziert werden.

Auch stressresistent sollten die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen sein. Wenn´s im ASZ nur so wuselt, 
gilt es die Ruhe und vor allem die Kundenfreund-
lichkeit beizubehalten und darauf zu achten, dass 
alle angelieferten Abfälle den richtigen Containern 
und Boxen zugeordnet werden. 

Bei der Arbeit ist nicht nur Teamgeist gefragt, auch 
handwerkliches Geschick gehört beim Arbeiten 
im ASZ zum Tagesgeschäft. Hängt ein Schild 
oder Regal mal schief, werden ohne zu zögern 
Schraubenzieher und Bohrmaschine gezückt und 
in Windeseile repariert. 

Wetterfeste Alleskönner - Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im ASZ

Apropos Wind … Wet-
terfest sind die ASZ-Mit-
arbeitenden allemal. Ob 
Sonne, Regen, Sturm oder 
Schnee – Abfälle werden 
getrennt – und das bei 
jedem Wetter. 

Doch die Arbeit im ASZ 
findet nicht nur „outdoor“ 
statt. Administrative Tä-

tigkeiten, wie Containerlogistik, Rechnungslegung 
oder Statistiken gehören ebenfalls zum täglichen 
Arbeitsablauf. 

Um auf dem neuesten Stand zu bleiben, wird das 
ASZ-Personal laufend geschult. Es ist schlussen-
dlich verantwortlich für die Einhaltung gesetzlicher 
Anforderungen im ASZ. 

Das sind viele Aufgaben - langweilig wird´s den 
ASZ-Mitarbeitenden also sicher nicht. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.
altstoffsammelzentrum.at oder Sie wenden sich an 
unser Misttelefon Tel. 07242 54060 – wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!
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Di 07.01. HM Zone 1
Mo 08.01. HM Zone 2
Di 20.01. HM Zone 3
Mo 21.01. HM Zone 4

Mo 03.02. HM Zone 1
Di 04.02. HM Zone 2
Mo 17.02. HM Zone 3
Di 18.02. HM Zone 4

Mo 02.03. HM Zone 1
Di 03.03. HM Zone 2
Mo 16.03. HM Zone 3
Di 17.03. HM Zone 4
Mo 30.03. HM Zone 1
Di 31.03. HM Zone 2
Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. 
Später einlangende Reklamationen können 
nicht berücksichtigt werden!

Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf hin, 
dass Restmülltonnen mit Bauschuttteilen und 
Holzabfällen nicht entsorgt werden können.

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abfallentsorgung

Abholung Gelber Sack
MI/DO/FR  29.01./30.01./31.01.
MI/DO/FR  11.03./12.03./13.03.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne

MO/DI/MI/ 27.01./28.01./29.01.
MO/DI/MI 09.03./10.03./11.03.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irnhar-
ting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fern-
reith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich.
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!

Sperrmüll-Abholung

Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.

Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne

Di., + Mi., 07.01. Zone 3 + 08.01. Zone 4
Mo., + Di., 13.01. Zone 1 + 14.01. Zone 2
Mo., + Di., 20.01. Zone 3 + 21.01. Zone 4
Mo., + Di., 27.01. Zone 1 + 28.01. Zone 2

Mo., + Di., 03.02. Zone 3 + 04.02. Zone 4
Mo., + Di., 10.02. Zone 1 + 11.02. Zone 2
Mo., + Di., 17.02. Zone 3 + 18.02. Zone 4
Mo., + Di., 24.02. Zone 1 + 25.02. Zone 2

Mo., + Di., 02.03. Zone 3 + 03.03. Zone 4 
Mo., + Di., 09.03. Zone 1 + 10.03. Zone 2
Mo., + Di., 16.03. Zone 3 + 17.03. Zone 4
Mo., + Di., 23.03. Zone 1 + 24.03. Zone 2

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag bis ca. 16:00 Uhr am Gemeindeamt 
– Bürgerservice (Fr. Höpoltseder 07246/6255-
122). 

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di.  geschlossen
Mi. 12.00 - 18:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Gesunde Gemeinde

jeden Dienstag 18:30 Uhr
jeden Donnerstag 09:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Gemeindefriedhof
Dauer: ca. 1 – 1,5 Stunden
kostenlos und für alle Interessierten
keine Anmeldung erforderlich

an Feier-
tagen ist 
kein Wal-
king-Treff

Nordic WALKiNG - TrEFF
Bewegung an frischer Luft

für sie & ihn

YO G A  A M  VO R M I T TAG
„Vogelfrei, tiefenentspannt 
und glücklich im Körper“ 

Willst du das? Ja? Dich nicht mehr mit Rü-
ckenschmerzen und Energielosigkeit durch 
den Tag quälen? Dann melde dich gleich an 
zum Jahresstart.

Yogakurs 2020
11 Termine zu je 1,5 Std.

Start am 14.01.2020 (08:30-10:00)
Kosten 160,- 

Mindestteilnehmer: 12 

Anmeldung: Petra Shakti Werskiuk unter 
0664/5041646 oder office@werskiuk.at

Petra S. Kerschhuber-
Werskiuk, dipl.Tanz- und 
Bewegungspädagogin, 
Energetikerin, intern.
geprüfte Yogalehrerin, 
Kinesiologin, Körper und 
Mindsetcoach

Ergotherapie in Gunskirchen
Ich heiße Theresa Kogler und bin seit dem 1. 
Oktober in Gunskirchen als selbstständige Er-
gotherapeutin tätig. Mein Aufgabenfeld liegt in 
der Neurologie (Schlaganfälle, Parkinson, MS, 
Schädelhirntrauma usw) sowie in der Orthopädie 
(Handverletzungen nach Unfällen, Tennisellbogen, 
Schulterverletzungen…) und in der Geriatrie ( Erhalt 
der Selbstständigkeit beim Anziehen, Duschen, 
Gedächtnistraining…). Ich bin Kassentherapeutin 
und rechne direkt mit den Krankenkassen ab. 
Meine Praxis befindet sich in der Welserstraße 

6 neben der Apotheke in 
Gunskirchen. Weiters biete 
ich Hausbesuche für Pati-
enten mit eingeschränkter 
Mobilität, sowie Therapien 
im Seniorenheim an. 

Te r m ine  s ind  te l e fo -
nisch unter der Nummer 
0677/62571756 oder per 
Mail theresa.kogler@gmail.
com zu vereinbaren. 

Anzeige
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Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 14.01.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 11.02.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.03.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 14.04.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.05.2020, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.06.2020, 13:30 – 15:30 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 15.01.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.02.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 18.03.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.04.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.05.2020, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.06.2020, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der 
EMB Lambach: Psychologische Beratung, 
Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein! Tel. 0664/1323489 od. 

07243/51143 (Beratungsstelle IGLU)
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.

htm
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Für uns stehen Sie im Mitte lpunkt

Wir freuen uns, dass wir Sie im vergangenen Jahr 
immer wieder von unserem Engagement überzeugen 
durften. Die Mitarbeiterinnen der Sozialberatungs-
stellen wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen für 
das neue Jahr Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und  werden auch 
in diesem Jahr engagiert daran arbeiten, Ihnen beste 
Qualität und optimalen Beratungsservice zu bieten!

Ich berate, informiere und unterstütze Sie gerne:
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurz-

zeitpflege
• Teilstationäre Betreuung
• Mobile Dienste
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Entla-

stungsmöglichkeiten)
• Familienhilfe,…..
• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 

Zuschüsse, Befreiungen)
• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)

Die Beratungen erfolgen kostenlos, 
anonym und vertraulich.

Ich möchte Sie auf meine neuen Öffnungszeiten 
hinweisen:
Montag  NEU  8:00 -12:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 – 12:00 Uhr 

Sprechstunde am Gemeindeamt Gunskirchen nach 
telefonischer Vereinbarung möglich.

Ihre Sozialberatungsstelle Thalheim

Barbara Trilsam
4600 Thalheim bei Wels 
Ascheter Str.38
Tel:07242/207829
Mobil:0664/19811 05
E-Mail: sbs-thalheim.post@shvwl.at 
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Bibliothek

Taschler las und erzählte in Gunskirchen
Ein voller Erfolg war die ausverkaufte Lesung mit 
der sympathischen Autorin Judith W. Taschler 
am 17.9.2019. Die österreichische Autorin las aus 
ihrem neuesten Werk „Das Geburtstagsfest“. Sie 
unterhielt das Publikum zusätzlich mit Anekdoten 
aus ihrem Privatleben und stand für die Fragen 
der Besucher Rede und Antwort. Auch bei der an-
schließenden Signierstunde nahm sie sich Zeit für 
persönliche Gespräche mit den Lesern.

Die musikalische Begleitung mit Mag. Julia Ma-
lischnig und Constanze Modl rundete die Lesung 
perfekt ab. Abschließend konnten die Gäste bei 
einem Glas Wein das Gehörte nachbesprechen 
und den Abend ausklingen lassen. Ein perfektes 
Herbstprogramm, das Lust auf mehr Werke von 
Judtih W. Taschler machte.

WIR GRATULIEREN den Gewinnern 
der Ferien Lesepassaktion!

Wie schon im letzten Jahr verloste die Bibliothek 
Gunskirchen auch heuer wieder tolle Preise unter 
den knapp 100 teilnehmenden Kindern bei der Fe-
rienlesepassaktion in unserer Gemeinde. Bevor die 
Lesepässe zum Initiator der Aktion - an das Land 
OÖ - für weitere Gewinnchancen gesendet wurden, 
gab es eine Ziehung mit folgenden Gewinnern:

Jahn Michael, Kreuzmayr Johanna, Aichinger 
Helene, Berger Justin, Prechtl Bruno, Schrott 
Felix, Nenadic Marko und Alexander Krenmair 
(der bei der offiziellen Verleihung verhindert war).
Wir gratulieren den Siegern! Bei der Schlussverlo-
sung vom Land OÖ in Linz hatten die Gunskirchner 
heuer weniger Glück. Dann eben im nächsten Jahr 
wieder!

Beliebte Buchserie nun KOMPLETT
Die derzeit sehr beliebte Fantasy Serie „Beast Que-
st“ für Kinder ab 8 Jahren ist seit Kurzem vollzählig. 
Alle Bände von 1-56 (momentaner Serienstand) 
sind in der Bibliothek verfügbar (sofern nicht ver-
liehen). Viel Spaß damit den jungen Leseratten.

Viele neue Kindersachbücher
Ein Fokus im Herbst/Winter 2019 lag auf der Ak-
tualisierung der Kategorie Sachbücher für Kinder. 
Überholtes wurde aussortiert und viele neue Werke 
zu unterschiedlichen Themen wie Tiere, Umwelt, 
Technik, Religion, Ernährung ect. sind nun ver-
fügbar.
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Bibliothek

Anzeige

Neue Leitung Literaturkreis
S e h r  g e r n e 
möchten  w i r 
den über Jahre 
bewährten Lite-
raturkreis auch 
im  näc hs ten 
Jahr fortsetzen. 
Leider musste 
die langjährige 
Lei tung El f ie 

Zugsberger aus gesundheitlichen Gründen dieses 
Amt zurücklegen. An dieser Stelle ein großes Danke 
an die kompetente und engagierte Betreuung dieser 
Initiative.

Wenn Sie literaturbegeistert sind und Interesse ha-
ben, die Moderation diverser Buchbesprechungen in 
einer kleinen Runde etwa achtmal im Jahr zu über-
nehmen, dann informieren Sie sich unverbindlich in 
der Bibliothek Gunskirchen (Bibliotheksleitung Eva 
Mayrhuber, bibliothek@gunskirchen.ooe.gv.at oder 
07246/6255 850).

Wünsche
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse 
an unseren Medien und freuen uns, Sie auch im 
neuen Jahr wieder mit viel Lesestoff unterhalten 
und verwöhnen zu dürfen.

Versorgen Sie sich mit Lesestoff für die Feiertage, 
die Bibliothek ist von 23.12.2019 bis 7.1.2020 
geschlossen.
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Anzeige
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Krabbelstube

Wir möchten uns noch 
sehr herzlich für die 
Luftballons am Welt-
spartag und die Ge-
schenke für die Krabbel-
stube bedanken.

Die Kinder freuten sich 
schon sehr auf das 
bevorstehende Mar-
tinsfest. Endlich war es 
soweit. In jeder Gruppe 
wurde für die jungen 

Kinder das Fest indi-
viduell in der Gruppe 
gestaltet. 
Durch das Schatten-
spiel wurde die Ge-
schichte vom Hl.Martin 
vertieft.

Auch das Verkleiden 
kam nicht zu kurz und 
die Kinder schlüpf-
ten in die Rolle des 
Hl. Martin. Sie ritten 
stolz mit ihrem Ste-
ckenpferd durch den 
Gruppenraum.
TEILEN so wie Mar-
t in.  Das meistern 
auch unsere Kleinen 
schon mit Bravour. 

Gemeinschaftsspiele 
werden in unserer 
Gruppe immer öf-
ter von den Kindern 
gespielt. Sie spielen 

gerne nebeneinander 
oder auch miteinander. 
Das Singen im Morgen-
kreis macht umso mehr 

Spaß, wenn viele Kinder mitmachen, besser zu 
teilen und miteinander zu spielen, ohne zu streiten.

Anmeldetermine für 
das Krabbelstubenjahr 2020/21

im Jänner 2020
jeweils Montag und Mittwoch 

von 08.00 bis 15.00 
(8.,13.,15.,20.,27.Jänner)

Kinder werden ab dem vollendeten 18.Lebensmo-
nat in der Krabbelstube aufgenommen.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen Sie 
sich bitte in der Terminliste ein, die ab 07.Jänner 
2020 im Foyer der Krabbelstube (Anschlagtafel) 
hängt oder telefonisch Mo – Fr zwischen 13.00 

und 15.00 Uhr unter 0699/17182633.

   Bitte zur Anmeldung mitbringen:
• Geburtsurkunde (Kopie)
• Impfpass
• Haushaltsbestätigung (in der Bürgerser-

vicestelle / Gemeinde erhältlich)
• SV-Nummer von Eltern und Kind
• Das zukünftige Krabbelstubenkind

Es freut sich auf Sie und Ihr Kind 
Alexandra Kaißl (Krabbelstubenleiterin)

nähere Angaben zur Anmeldung und Krabbel-
stubenordnung/Tarifordnung finden Sie unter:

www.gunskirchen.com
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Kindergarten

Segnung der Martinskipferl 
Eine besonders schöne Tradition im Gemeindekin-
dergarten ist die jährliche Weihe der Martinskipferl. 
Bereits am Morgen des Martinstages freuten sich 
die Kinder auf den Besuch von Sr. Berta, die die 
Kipferl bei einer besinnlichen Feier gemeinsam mit 
uns segnete. Am Abend nach dem Laternenumzug 
durften diese dann endlich von den Kindern geteilt 
werden – ganz nach dem Vorbild des Hl. Martin. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Sr. Berta, für 
ihren Besuch!

Am 24.10.2019 durften die Kinder der Schmetter-
lings- und der Sonnengruppe mit dem Bus nach 
Wels ins Jeunesse-Kindertheater „Viva la musica“ 
fahren. Bei dem Mitmachtheater ging es größten-
teils um das gemeinsame Singen, Musizieren und 
Tanzen. Die Kinder lernten verschiedene Körperins-
trumente kennen und durften auch mit Kinderspiel-
zeug Musik machen. Es war ein sehr toller Ausflug 
und die Kinder durften sich sogar ein Andenken in 
Form eines selbstgemachten Instrumentes mit nach 
Hause nehmen.  

Jeunesse-Kindertheater 

 ANMELDETERMINE für das 
Kindergartenjahr 2020/21

14.+16. Jänner 2020
20.+21.+23. Jänner 2020

jeweils von 14:30 – 16:30 Uhr

Bitte zur Anmeldung 
mitbringen:

• Das zukünftige Kindergarten-
kind

• Geburtsurkunde des Kindes (wird wieder 
mitgegeben)

• Mutter-Kind-Pass
• Haushaltsbestätigung (in der Bürgerser-

vicestelle / Gemeinde erhältlich)
• Sozialversicherungsnummer von Eltern und 

Kind
• Arbeitsbestätigung (bei Berufstätigkeit der 

Mutter)

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen Sie 
sich bitte in der Terminliste ein, die ab 

07. Jänner 2020 im Foyer des Kindergartens 
(Haupteingang) an der Anschlagtafel hängt.

Es freut sich auf Sie und Ihr Kind
Gabi Freimüller 

Kindergartenleiterin

„Ich gehe mit meiner Laterne...“
Am 11. November 2019 
feierten wir bei Einset-
zen der Dunkelheit und 
Gott sei Dank schönem 
Wetter im Kindergar-
ten das traditionelle 
Martinsfest. Es kamen 
zahlreiche Leute, um 
den Umzug mit den 
Laternen zu sehen und 
dieses große Fest mit 
uns zu feiern. Die Kin-
der bereiteten sich in-
tensiv auf das Ereignis 
vor und probten fleißig für die Darstellungen mit 
ihrer Gruppe. Alle Zuseher waren begeistert, wie toll 
die Kinder das Fest gestalteten. Im Gedenken an 
die guten Taten des Heiligen Martins erhielt jedes 
Kind ein geweihtes Martinskipferl, das es mit seiner 
Familie teilen durfte. Im Anschluss ließen wir den 
Abend mit Punsch und Keksen im Hof ausklingen. 
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Kindergarten

Der Nikolaus war da!
190 Kindergartenkinder haben seinem Auftritt 
entgegengefiebert: Der Nikolaus hat in alter Tra-
dition an seinem Namenstag, dem 6. Dezember, 
den Gemeindekindergarten besucht. Mit dem Lied 
„Willkommen lieber Nikolaus“ riefen wir den Niko-
laus zu uns herein. Während der stimmungsvollen 
Feier, welche von den Kindern mit Advent- und 
Nikolausliedern gestaltet wurde, nahm der Nikolaus 

Adventmarkt 2019
Auch dieses Jahr durften die Kindergartenkinder 
wieder den alljährlichen „Gunskirchner Advent-
markt“ eröffnen. Die Kinder der Schmetterlings-, der 
Häschen- und der Sonnengruppe haben viele tolle 
Lieder einstudiert, die sie auch mit Instrumenten 
begleiteten. Mit diesen Advent- und Weihnachts-
liedern, bis hin zu Liedern über den ersten Schnee 
durften wir die Zuseher auf die kommende Advent-
zeit einstimmen.

Anzeige

Christkindl aus der Schuhschachtel
Wie jedes Jahr konnten wir auch heuer eine große 
Anzahl an Weihnachtspäckchen der „OÖ. Landler-
hilfe“ übergeben.
Ein herzliches Dankeschön dafür an alle die 
Eltern, die uns so großartig unterstützt haben!

inmitten der Kinder Platz und erzählte die Legende 
„Das Kornwunder“. Natürlich hat der Nikolaus für 
jeden ein Säckchen mitgebracht. Nachdem er diese 
verteilt hatte, verabschiedete er sich, um noch vielen 
anderen Kindern eine Freude machen zu können.
Danke lieber Nikolaus, dass du bei uns warst!!
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Caritas-Kindergarten
Das ist los im Pfarr-
caritas Kindergarten…

„Die kleine Kerze im Advent,
wie warm und leuchtend s ie doch 

brennt.
Sie wünscht sich ganz genau wie du

ein wenig Stille, ein wenig Ruh.

Mit ihrem hellen, ruhigen Schein
will sie ein Weihnachtsgruß uns sein.

Träumt die Kerze einen Traum?
Träumt sie vom Licht am Weihnachts-

baum?
So leise, wie die Kerze brennt,

so still wünsch‘ ich mir den Advent.
Und träumte still im Kerzenschimmer
vom Tannenbaum im Weihnachts-

zimmer.“

Advent und Weihnachten nehmen einen wichtigen 
Platz im Jahreskreis ein und jeder verbindet diese 
Zeit mit eigenen Erinnerungen an seine Kindheit. 
Nicht selten möchten wir die schönen Gefühle von 
damals auch in unsere eigene Familie einbringen. 
Wir sehnen uns danach, wirklich Weihnachtsstim-
mung zu erleben – besinnlich und in Ruhe. Diese 
besinnliche Zeit versuchen wir im Kindergarten mit 
den Kindern bewusst zu erleben. 

GEMEINSAM MIT 
DEN ELTERN ha-
ben wir in den letzten 
Wochen viele Kunst-
we r ke  g e b a s te l t : 

Anzeige

anmeldung im PFarrcaritas-
Kindergarten

Für das Kindergartenjahr 2020/21
Für die anmeldung Bitte 

am 15. und 16. jänner 2020 
zWischen 14:00 und 16:00 uhr 

mit dem Kind Kommen.
 Wir Freuen uns auF euch!

Von 09. bis 11. Dezember 2019 verkauften 
wir die gebastelten Unikate im Zuge unseres  
KINDERGARTENADVENTMARKTES. Der 
Reinerlös kommt den Kindern zu Gute.

Eine besinnliche Adventszeit!
Ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise 

eurer Familien und alles Gute
 für das neue Jahr wünschen wir euch allen 

von ganzem Herzen!
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Die stille Zeit im Jahr beginnt und auch im Eltern- 
Kind Zentrum werden die letzten Feste des Jahres 
gefeiert. Am 09.11 war wieder unser Martinsfest. Wir 
trafen uns mit den selbstgebastelten Laternen vorm 
EKIZ. Der HL. Martin ritt mit seinem Pferd voraus 
zur Kirche. Unsere Laternen leuchteten uns den 
Weg und der Umzug zur Kirche konnte beginnen. 
dort angekommen, sangen wir die Martinslieder mit 
musikalischer Unterstützung. Nach der Segnung 
der Kipferl gingen 
wir wieder zurück 
zum EKIZ. Dort 
gab es Würstel, 
selbstgebacke-
nen Kuchen und 
Kinderpunsch. Es 
war wieder ein ge-
lungenes Fest. 

Am 20.11 feierten 
wir im OFFENEN 
TREFF den „Tag 
der Kinderrechte“. 
Zum 30. Jubiläum 
gab es selbstge-
machte Muf f ins 
mit bunten Fahnen 
verziert. Auch die 
Kinder bekamen 
eine Fahne zum 
Mitnachhause neh-
men. 

Unsere offenen Treffs sind 
ein Besuchermagnet. Egal ob 
Baby, Kleinkind oder Kinder-
gartenkind für jeden ist etwas 
dabei. Beim gemeinsamen 
Singen, Spielen oder auch 
Jausnen kommt jeder auf seine 

Kosten. Auch zum Austausch und zum Kennenler-
nen anderer Eltern ist genügend Zeit. 

Ein Auszug aus dem neuen 
EKiZ - Programm 2020

Igelnest
Für Kinder ab 18 Monaten ohne Begleitung
jeden Montag, 08.00-11.30 Uhr

Spatzennest
Für Babys und Kleinkinder mit Begleitung
jeden Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr

Zwergenstube
Für Babys und Kleinkinder mit Begleitung
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr 

Weitere Angebote:

ab 25.1.2020 Familienbrunch (1x im Monat) 
ab 27.1.2020 Babygruppe Milchzwerg 
  (1x im Monat)
ab 28.1.2020 Eltern-Aktiv-Seminar 
  (Wut im Bauch, 3-teilig)
am 7.2.2020  Alleinerziehercafé 
ab 2.3.2020  Mama- Baby- Yoga (5-mal)
ab 5.3.2020 Eltern-Aktiv-Seminar Sucht 
  (4-teilig)
am 6.3.2020  Kids-Foto-Shooting 
am 12.3.2020 Acrylmalkurs (2x)
am 17.3.2020 Waldzwerge
am 20.3.2020 Klettern 
  (mit Begleitung in der VS Lambach)

Wir ersuchen um Anmeldung 
zu den Veranstaltungen!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Jasmin Kleinbauer 

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels
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Besuch im Museum Angerlehner
Am Dienstag, den 29.11. besuchten die Klassen 
2a und 3a das Museum Angerlehner in Thalheim. 
Fragen des Workshopleiters wie „Was ist ein Mu-
seum überhaupt?“ „Wem gehört dieses Museum?“ 
und „Was weiß man über die Künstler?“ fanden 
großen Anklang bei den Kindern.  

Es fanden zwei unterschiedliche Workshops statt. 
Die Kinder der 2a durften zum Thema „Die Reise 
durch das ABC“ mit den bereits gelernten Buch-
staben arbeiten. Die Kinder der 3a erforschten den 
Farbkreis und hatten die Möglichkeit, durch Mischen 
verschiedenster Farben neue Entdeckungen zu 
machen und anschließend mit der neuen Farbe ein 
Herbstbild zu malen. 

Volksschule

Bluatschink-Konzert

Am 11.10.2019 durften die Kinder der VS Gunskir-
chen ein Bluatschink-Kinder-Konzert mit Toni Knittel 
im VZ Gunskirchen erleben.
Es wurde viel gesungen, geklatscht, getanzt und 
vor allem pausenlos gelacht.
Für die Schülerinnen und Schüler war es ein toller 
Vormittag und so mancher Liedtext wird sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben.

10 Jahre „Mein Körper 
gehört mir“

Aufgrund unserer mittlerweile 10. 
Teilnahme im Schuljahr 2019/2020 
am theaterpädagogischen Pro-
gramm  „Mein Körper gehört mir“, 
reiste Hr. Ebenschweiger, der Präsident des Vereins, 
zum immer vorhergehenden Elternabend persönlich 
an und überreichte der Schule eine Urkunde und 
einen Gutschein über 200,00 €. Heuer nahmen an 
diesem Programm alle dritten Klassen und die 4.c 
daran teil. Die Kinder wurden in drei Theaterein-
heiten in ihrem Wissen gestärkt, dass ihr Körper ihr 
persönliches Eigentum ist. Er gehört ihnen und nur 
sie wissen, wie ihr Körper fühlt. Bedanken möchte 
sich die VS Gunskirchen auch beim Lionsclub Wels 
Traunau, als Vertreter kam der vormalige Bezirk-
shauptmann Dr. Josef Gruber, welcher diesmal 
ebenfalls mit 400,00 € einen Teil der Finanzierung 
übernahm.

Besuch am Bauernhof
„Hey ho, spann den Wagen an…seht der Wind treibt 
Regen übers Land…“ Dieses traditionelle Volkslied  
ertönte lautstark am Dienstagvormittag in den Stra-
ßen der Ortschaft Sirfling aus 19 Kinderhälsen der 
Klasse 2a. 
Beides, also das Anspannen des Wagens und 
Regen, traf  beim Ausflug der 2a Klasse am 12.11. 
zum Bauernhof von Familie Mittermayr zu. Doch 
der leichte Nieselregen konnte die Stimmung der 
Kinder nicht trüben, denn als kleine Überraschung 
wurde den Kindern der Fußmarsch zur Hälfte ab-
genommen. Sie durften bei Andreas Mittermayr am 
Anhänger des Traktors  mitfahren. 

Am Bauernhof selbst folgte eine tolle Aufgabe der 
nächsten. Von Brötchen backen bis Schweine füt-
tern und vielen lehrreichen Einblicken in den Bio-
Bauerhof war alles dabei. 
Herzlichen Dank an Maria und Andreas Mittermayr 
für den erlebnisreichen und unvergesslichen Vor-
mittag. 
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Volksschule
Waldtag

Nachdem wir - die 2c Klasse – uns in der Schule mit 
Laubbäumen befassten und auch schon Materialien 
zu diesem Thema sammelten, marschierten wir am 
14.10. leider durch sehr dichten Nebel in den Wald. 
Dort angekommen stärkten wir uns, bevor wir uns 
dann mit den Bäumen und den Waldtieren be-
schäftigten. Natürlich war auch Zeit, um im Wald 
zu spielen und zu toben. 
Nach einem tollen Vormittag, der wie immer zu kurz 
war, kehrten wir mittags müde zurück in die Schule.

Beim Gestalten eines Buchstabens mit Kreiden-
staub und Schleifpapierblock konnte man die 
Freude am künstlerischen Tun der Kinder sehen 
und auch spüren. 

Beim abschließenden, großformatigen Legen der 
Buchstaben mit Stoffresten, kam die Idee eines 
Klassenfotos. 

Es war ein abwechslungsreicher und lehrreicher 
Vormittag.

Rhythmus- und Gesangsbildungs-
workshop mit St. Florianer 

Sängerknaben-Lehrer
Am 14.11.2019 führte Markus Stumpner, ein Chor-
leiter der St. Florianer Sängerknaben, mit jeweils 4 
Mädchen und 4 Burschen aus den 3. und 4. Klassen 
einen rhythmischen Gesangsworkshop durch. 

Nachdem auf lustige Art und Weise rhythmische 
Übungen und Stimmbildungselemente eingeübt 
worden sind, wurde gemeinsam das afrikanische 
Lied „ Sisi dolada“ erlernt und später chorisch und 
solistisch präsentiert. 



38

Volksschule
Landschultage im Mühlviertel
Am Bioberghof der Fam. Hunger

Von 16.-18.Oktober 2019 war die 4c Klasse der VS 
Gunskirchen in Bad Zell.
Die Aufregung war groß, war es doch der erste 
mehrtägige Ausflug der Klasse. Das Wetter war 
wunderbar (Glück gehabt – die Reservierung lag 
2 Jahre zurück).
Zu Beginn gab es eine Jause und dann folgte 
gleich eine Besichtigung des Bauernhofes (Garten, 
Wiese, Gemüsebeete, Glashaus, Kaninchenstall, 
Pferdestall, Schweinestall, Schafweide,…)

Nach dem Mittagessen gab es eine „Bauernho-
folympiade“ – dazu wurde die Klasse in 2 Gruppen 
geteilt. Wissensfragen und Geschicklichkeit (Schub-
karren fahren, Hufeisen werfen,..) waren gefragt.
Zur Abendveranstaltung ging die Gruppe in den 
Wald, dort erzählte die Führerin die spannende 
Sage vom „Haidvogl Hans“. Zum Abschluss folgte 
eine beeindruckende Fackelwanderung.
Am zweiten Tage folgten Workshops mit Butter 
machen, Gemüse ernten, Stall ausmisten,… Nach 
einem erlebnisreichen Tag waren wir am Abend in 
der Lappen-Hütte eingeladen, dort hörten wir eine 
indianische Geschichte und sangen Lieder dazu.
Am letzten Tag erfuhren die Kinder vieles zum 
Thema Getreide (Kornsorten), es wurde gemahlen 
und dann Brot gebacken.

Keltenmuseum Mitterkirchen
Am Nachmittag folgte eine Besichtigung im Kel-
tenmuseum in Mitterkirchen. Dort gab es einen 
Workshop, bei dem die Kinder Schmuck aus der 
Keltenzeit selber herstellen konnten.
Nach drei erlebnisreichen Tagen waren alle am 
Freitagabend wieder wohlbehalten zu Hause.

Unser Linztag
An einem Mittwoch trafen wir uns am Bahnhof 
Gunskirchen und fuhren aufgeregt mit dem Zug 
nach Linz Hauptbahnhof. Von dort nahmen wir 
eine Straßenbahn zum Taubenmarkt. Dort ange-
kommen, spazierten wir ein Stückchen weiter zum 
Landhaus. Im Landhaus besichtigten wir den Land-
tagssaal, den Landhausturm, den Krönungssaal 
und die „Vergessene Brücke“ im Keller.

Nach der Führung im Landhaus gingen wir zum 
ARS Electronica Center.

Die Nibelungenbrücke über die Donau führte direkt 
dorthin. Als wir in dem großen Erdgeschoß ange-
kommen waren, packten wir die Jause aus. Nach 
dieser Stärkung bekamen wir einen Zettel auf dem 
stand, in welche Gruppe man eingeteilt war. 

In jeder Gruppe erlebten wir andere Perspektiven 
der Elektronik. Zum Beispiel: über die Herstellung 
der Motoren und wie man Teile eines Autos macht. 
Auf jeden Fall hat es uns allen sehr gut gefallen. 
Aber alles Schöne geht einmal zu Ende. Wir ver-
abschiedeten uns von den Gruppenleitern und zum 
Schluss sahen wir uns noch einen kurzen Film. Wir 
reisten auf verschiedene Planeten und entdeckten 
die Erde. Am Ende des Films wurden Kunststücke 
auf einem Rad gezeigt.

Nach dem ARS Electronica Center fuhren wir mit 
der Straßenbahn zum Biologiezentrum. Dort haben 
wir viel über Schnecken und Muscheln erfahren. 
Danach fuhren wir wieder mit der Straßenbahn und 
dann mit dem Zug zurück zur Schule.

Das war ein tolles Erlebnis.

(Ljubas Nico, Telser Eliseba,
Marjanovic Magdalena)
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Volksschule
Erste-Hilfe-Training

Ein sehr an-
schau l i ches 
ERSTE-HIL-
FE-Tr a in i ng 
b e g e i s t e r t e 
uns Schüler/
innen der 3b 
Klasse durch 
den tatkräfti-
gen Einsatz 
unserer Teamlehrerin Frau Kuderer. Danke!

Die Wärmepumpe, die man fühlt – nicht hört:
Vitocal 200-S von Viessmann 

Wir beraten Sie gern, 
Ihr Installateurpartner 
in Gunskirchen:

Erleben Sie, wie leise komfortable 
Wärme sein kann. 
Eine Heizung muss man nicht hören. Man sollte 
sie einfach genießen können – so wie mit der 
Wärmepumpe Vitocal 200-S von Viessmann. 
Durch ihr einmaliges Advanced Acoustic 
Design arbeitet die Wärmepumpe ganz 
besonders leise. Und dabei extrem kosten-
günstig. Der hohe COP-Wert sorgt für 
beispielhafte Effizienz und damit für geringe 
Betriebskosten. Angenehmer Zusatzkomfort: 
Dank der reversiblen Schaltung können Sie die 
Wärmepumpe in der heißen Jahreszeit auch 
zum Kühlen nutzen. 

www.viessmann.at

Anzeige

Weltspartag
Hurra! Anlässl ich des 
Weltspar tages dur f ten 
alle Schüler/innen der VS 
Gunskirchen ihr Gespartes 
auf das Sparbuch legen!
Geduldig und sehr freund-
lich wurden wir von den Mit-
arbeitern/innen der Raika 
betreut.

Herzlichen Dank dafür!

WebChecker – Workshop (Land OÖ)
Die drei 3. und die drei 4. Klassen nahmen heuer 
in der 3. Schulwoche an einem 2 Einheiten Inter-
net-Workshop teil. Diese schulspezielle Workshop-
variante, in der es um die Netiquette - Umgangsfor-
men im Internet, richtiges Reagieren auf unange-
nehme Situationen und die Selbstdarstellung und 
das Recht am eigenen Bild geht, führte spielerisch 
in den bewussten Umgang mit neuen Medien ein. 
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NMS

Besuch der Messe Jugend und Beruf
Am 6. Oktober fuhren 
alle SchülerInnen der 
4. Klassen zur “Jugend 
+ Beruf”. Sie ist Öster-
reichs größte Messe zu 
Beruf und Ausbildung.   
Da die Wahl der rich-
tigen Ausbildung nicht 
einfach ist, braucht es 
fundierte Informatio-
nen. In zwei großen 
Messehallen erwartete 
die SchülerInnen ein 
vielfältiges Angebot an 

Informationen über Lehrberufe, Schulen, Universi-
täten und Fachhochschulen. Hoffentlich fällt nun die 
Wahl über die künftige Ausbildung etwas leichter!

Berufspraktische Tage an der NMS

Vom 4. - 6.November 
2019 hatten alle Schü-
lerInnen der 4. Klas-
sen die Gelegenheit, 
im Rahmen der soge-
nannten “Schnupper-
lehre” unterschiedliche 
Berufe in der Praxis 
kennenzulernen. Der 
Großteil nutzte diese 
Gelegenheit, sich von 
Betrieben in der nä-
heren Umgebung ein 

Bild der Arbeitswelt zu 
machen. Viele Schü-
lerInnen konnten von 
spannenden, interes-
santen aber teilweise 
auch anstrengenden 
Erfahrungen berichten. 
Alle waren der Meinung, 
dass die Arbeitswelt oft-
mals völlig anders erlebt 
wurde als erwartet. Auf 
alle Fälle waren es wert-
volle Erlebnisse und eine 
Entscheidungshilfe für die Zeit nach der Neuen 
Mittelschule.

250 Jahre Ludwig van Beethoven 
an der NMS Gunskirchen!

Ein Mitmachkonzert 
zum Mitsingen, Mit-
tanzen, Mitmusizieren 
mit zwei kostümierten 
Musikern, E-Gitarren 
und natürlich viel Mu-
sik von Ludwig van 
Beethoven  erlebten 

die 1. und 2. Klassen 
der NMS Gunskirchen 
am 12.11.2019 im Turn-
saal.
Beethovens Musik be-
geisterte das junge Pu-
blikum, welches eifrig 
mitmusizierte.
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NMS

Projektwoche “HELLO ENGLISH“  
Gleich zu Schulbeginn hatten die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen die Möglichkeit, eine ganze 
Woche lang täglich sechs Stunden nur Englisch zu sprechen. Ziel dieser Sprachprojektwoche ist es, das 
bereits erlernte Englisch zu wiederholen und zu festigen, den Wortschatz zu erweitern und das Erlernte 
vielfach anzuwenden.
Gemeinsam mit englischsprachigen LehrerInnen der English Teaching Academy arbeiteten unsere Schüle-
rInnen an verschiedenen Themenkreisen wie zum Beispiel „Holiday, Travel, Culture, Health and Fashion“. 

Darüber hinaus bereitete jede Gruppe mit großer Begeisterung einen kurzen Sketch und auch Lieder vor, die 
bei der Präsentation am Ende der Sprachwoche den Eltern sowie den MitschülerInnen vorgespielt wurden. 

NMS-Erstklassler bei den 
Kindertagen der oö. Industrie

Am Mittwoch, den 16. Oktober 2019, besuchten die 
1. Klassen der NMS Gunskirchen das WELIOS in 
Wels, um an den Kindertagen der oberösterreichi-
schen Industrie teilzunehmen.

In verschiedenen Workshops konnten sich unsere 
Schülerinnen und Schüler mit unterschiedlichsten 
Aspekten moderner industrieller Fertigung vertraut 
machen. So durfte erstmals die Hochspannungs-
anlage der Fachhochschule Wels besucht werden, 
deren Tesla-Transformator Blitze erzeugen kann. 
Dabei werden Töne erzeugt, die sogar das Abspie-
len von Melodien erlauben. 

Ohne Hochspannung, aber dafür nicht minder 
spannend war der Stationenbetrieb der Firma 
Starlim-Sterner, wo die vielen verschiedenen As-
pekte des Werkstoffs Silikon erforscht wurden. Bei 
der Firma Fronius wiederum konnten die Kinder 
Miniatur-Elektromotoren bauen, ins Innere eines 
Elektroschweißgerätes blicken oder mit der Elek-
trostatik spielerisch Erfahrungen sammeln. Für 
das leibliche Wohl war auch gesorgt: Die Bäckerei 
Resch spendierte den Kleinen Jausensackerl.
Veranstaltungen wie diese stellen eine klassische 
Win-Win-Situation dar: Die Kinder haben Spaß, die 
Industrie kann sich von ihrer besten Seite zeigen, 
das WELIOS ist voller Gäste und die NMS Guns-
kirchen stärkt den MINT-Gedanken: Innovationen 
in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
natürlich Technik. 
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Hort

Niko
Seit Oktober ver-
stärkt der Zivil-
diener Niko das 
Hort-Team. Be-
reits nach kurzer 
Zeit hat er sich 
sehr gut eingelebt und die Kinder genießen, es Zeit 
mit ihm verbringen zu können.

Gemeinsames Frühstück 
am schulfreien Tag
Am 30. Oktober starteten wir mit einem reichhal-
tigen und gesunden Frühstück in den Tag. 
Bereits am Vortag durften die Hortkinder für die-

sen Anlass 
„ W e c k e r l “ 
mit verschie-
denen Saaten 
(Mohn, Kür-
b i s k e r n e n , 
Sesam uvm.) 
backen. 

Halloween
Da der 31. Oktober heuer auf einen schulfreien Tag 
fiel, feierten wir eine Halloweenparty. Wir ließen es 
so richtig krachen! Die Kinder durften an diesem Tag 
verkleidet in den Hort kommen oder hatten auch 
die Möglichkeit sich im Hort schminken zu lassen.  

Im Rahmen dieses 
speziellen Tages wur-
den zahlreiche kulina-
rische Köstlichkeiten 
zubereitet: Wir koch-
ten eine leckere Kür-
bissuppe, wir tranken 
blaues, rotes und gelb-
es Wasser, wir aßen 
Daumen (aus Blätter-
teig und Würstel) und 
wir tranken reichlich 
Kinderpunsch. 

Im Bewegungsraum veranstalteten wir Wettspiele 
und krabbelten wie Spinnen, flogen wie Fledermäu-
se bzw. hexten wie die Hexe Wackelzahn. 

Für alle Kinder die am Mitt-
woch den 6.11 im Hort an-
gemeldet waren, drehte sich 
alles um die Vorbereitungen 
für das Martinsfest. 

Einige Kinder ba-
stelten eifrig an ei-
ner Martinslaterne, 
andere halfen mit beim Backen der Martinsgänse 
aus Mürbteig. Wir probten die Lieder für das ge-
meinsame Martinsfest. 

Martinsfest
Unser Martinsfest fand am Donnerstag, den 14. 
November im großen Turnsaal statt. Die Kinder der 
Gruppe 4 führten ihr einstudiertes Theaterstück vor. 
Anschließend wurden gemeinsam Lieder gesun-
gen. Zum Abschluss teilten wir die Mürbteiggänse 
und ließen uns diese gut schmecken.  
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Hort
Besuch im Seniorenheim
Wir organisierten wieder einen generationsüber-
greifenden Spiele- Nachmittag im Seniorenheim. 
Dort verbrachten wir einen schönen Nachmittag mit 
Brett- und Kartenspielen, sowie tollen Gesprächen 
mit den Senioren. 

Kreativwerkstatt
Jeden Donnerstag gibt es 
im Hort von 14:30– 16:00 
Uhr eine Kreativwerkstatt, 
bei der unterschiedliche 
Aktivitäten angeboten wer-
den: Klanggeschichte mit 
Instrumentenspiel, Thea-
terprobe, Kekse backen, 
Experimente durchführen 
und vieles mehr.. 

Adventkranz binden
Wer am Montag, den 25. No-
vember Lust hatte, konnte 
sich am gemeinsamen Ad-
ventkranzbinden beteiligen. 
Dafür stattete uns sogar eine 
Floristin ihren Besuch ab, 
also ein richtiger Profi.  

Ein herzliches Dankeschön 
an Romana Siegl!

Aktion „Christkindl in der Schuhschachtel“
Auch heuer nahmen wir wieder an dieser Aktion 
teil. Im Gruppenverband wurde mit den Kindern 
besprochen, was alles gesammelt wird. Die Kinder 
brachten sich dabei mit tollen Ideen ein: „Ich könnte 
ja meine Bar-
b i e p u p p e n 
mitnehmen, 
mit denen ich 
nicht  mehr 
sp ie le“,  so 
ein Kind beim 
Erzählkreis. 

Neu Neu Neu…
Die Kinder freuten 
s ich  besonders 
über die Anschaf-
fung zusätzlicher 
Fahrzeuge für den 
Bewegungsraum. 

Endlich sind 
s o  a u c h 
G r u p p e n -
spiele mög-
lich. 

Auch Tonieboxen für 
die Gruppen wurden 
angekauft. 

DAS HORT- TEAM 
WÜNSCHT IHNEN 

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES NEUES 

JAHR!
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Hort

Schülerhort – Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2020/2021

Dienstag, 11. Februar 2020
8:00-10:00; 15:30-17:00

Mittwoch, 12. Februar 2020
8:00-10:00; 15:30-17:00

Bitte zur Anmeldung mitbringen:

• Impfpass
• Haushaltsbestätigung 

       (in der Bürgerservicestelle / Gemeinde erhältlich)
• Kopie der Geburtsurkunde
• SV-Nummer des Kindes und der Eltern

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können Sie 
sich in einer Liste im Foyer des Hortes (1. Stock) 
eintragen.  Die Anmeldeliste wird Anfang Jänner
ausgehängt (Anmeldeformulare sind vorab schon 

online verfügbar).

Sollen Sie zu diesen Terminen keine Zeit finden, 
kann nach Absprache ein anderer Termin verein-

bart werden.

Telefon: 07246/6255160 od. 0650/6255160

Mail: hort@gunskirchen.ooe.gv.at

Eine Anmeldung im Hort ist zwingend not-
wendig, auch wenn Sie bei der Schulanmel-
dung angegeben haben, dass ihr Kind den 

Hort besuchen wird.

Es freut sich auf Ihr Kind 
Mag. Julia Holzinger (Hortleitung)

Anzeige
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Mittags- und Nachmittagsbetreuung

Die ersten Monate sind  geschafft  und alle Kinder 
haben sich gut eingelebt.  Zurzeit besuchen 25 
Kinder die Nachmittagsbetreuung. 

Nach dem anstrengenden 
Schulalltag, genießen die 
Kinder die lernfreie Zeit mit 
ihren Freunden.

Die ersten Wochen sind vo-
rüber und die Kinder haben 
sich eingelebt.  Wir dürfen 
uns aktuell über 31 Kinder 
in unserer MIBE freuen.

Die Kinder der 
Mittagsbetreu-
ung haben sehr 
viel Spaß beim 
Spielen, Bauen 
und Malen. 

Sogar das Chillen 
mit den Freunden 
kommt nicht zu 
kurz.

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

ANMELDETERMINE
für das Schuljahr 2020/2021

10.2.2020 von 16.00 - 17:30
12.2.2020 von 16:00 - 17:30

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel.Nr.: 0664/8591019

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte zur Anmeldung mitbringen:

• Impfpass
• Haushaltsbestätigung (in d. Bürgerservice-

stelle/ Gemeinde erhältlich)
• Kopie der Geburtsurkunde
• SV-Nummer des Kindes und der Eltern
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Erntedankfest

Die Geschichte des Erntedankfestes geht bis in das 
18. Jahrhundert zurück und soll die Dankbarkeit 
aller Bauern und Menschen für die Reichhaltigkeit 
der Ernte zum Ausdruck bringen. Für die Ernte 
danken, soll aber auch ein Anstoß dafür sein, dass 
es nicht selbstverständlich ist, genug zu essen und 
zu trinken zu haben. 

Aus diesem Grunde feierten wir am 04. Oktober 
gemeinsam mit Pfarrer Mag. Neuhuber und unseren 
Bewohnern und Bewohnerinnen. Es wurde ein groß-
er Korb mit Lebensmitteln von der Ortsbauernschaft 
und dem Imkerverein gespendet. 

Wir bedanken uns herzlich für all die guten Gaben. 
N a c h  d e m 
Gottesdienst 
wa r e n  a l l e 
Besucher des 
Gottesdiens-
tes zum Es-
sen geladen. 

Musikalisch umrahmt wurde das gut besuchte Fest 
durch Frau 
Zurucker. 
Danke an die 
v ie len f le i -
ßigen Helfer, 
die dieses ge-
lungene Fest 
erst ermögli-
chten.

Spielenachmittag mit Hort
Am 7. November besuchten uns die Hortkinder und 
verbrachten mit unseren Bewohnern und Bewohne-
rinnen einen angenehmen Spielenachmittag. 
Es wurden die unterschiedlichsten Spiele wie Uno, 
Mikado oder Domino gespielt und teilweise wurde 
auch gemalt. Neben den spaßigen Aktivitäten 
wurden alle mit einem leckeren Kuchen von un-
serem Küchenpersonal verwöhnt. Nach Aussagen 
unserer Bewohner/innen war es eine angenehme 
und schöne Abwechslung, die gerne wiederholt 
werden sollte.

Harfenkonzert
Am Mittwoch, 20. November verwöhnte Herr 
Zauner unsere Bewohner und Bewohnerinnen mit 
angenehmen und beruhigenden Gitarren- und Har-
fenklängen. Das Privatkonzert war sehr gut besucht 
und verbreitete positive Stimmung.

Vielen Dank an Herrn Zauner, der sich für uns Zeit 
genommen hat.
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Erinnerungs-Café 

Zu Ehren unserer im letzten Jahr verstorbenen Be-
wohner und Bewohnerinnen feierten wir am 8. No-
vember mit einer Heiligen Messe mit musikalischer 
Begleitung das alljährliche Erinnerungs-Café. 

Mitarbeiter unseres Hauses gestalteten im Ein-
gangsbereich eine besinnliche Gedenkstätte, bei 
der sich die 
Angehörigen 
und Freunde 
noch einmal 
v o n  I h r e n 
Liebsten ver-
a b s c h i e d e n 
konnten.

Manche Erinnerungen bescherten uns beim an-
schließenden Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen ein weinendes aber auch ein lachendes Auge. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!
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Herbstübung
Ende Oktober führte die Feuerwehr Gunskirchen 
und Fernreith eine gemeinsame Herbstübung durch. 
Übungsannahme war ein schwerer Verkehrsunfall 
mit mehreren eingeklemmten Personen.

Schauplatz der diesjährigen Herbstübung war 
die Kieswerkstraße im Bereich der Firma Treul. 
Es waren insgesamt drei PKWs in den Unfall mit 
einem Radlader verwickelt, außerdem wurde ein 
Radfahrer von einem PKW erfasst und unter einem 
PKW eingeklemmt.

In gewohnt guter Zusammenarbeit konnten die 
Übungsdarsteller (Puppen) zügig gerettet werden. 

Schwefelsäureaustritt in Hallenbad
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Gunskirchen und 
Fernreith wurden zu einem Chlorgasaustritt in das 
Gunskirchner Hallenbad alarmiert.
Der Haustechniker bemerkte im Technikraum des 
Hallenbades einen Chorgasgeruch und alarmierte 
umgehend die Einsatzkräfte.
Durch die eintreffenden Einsatzkräfte wurden die 
Schulklassen, die sich zum Zeitpunkt im Turnsaal 
befanden, evakuiert.

Auf die Sicherheit der Mannschaft bei der Feuer-
wehr Gunskirchen wird besonderen Wert gelegt. 
Um Einsatzstellen auch bei widrigsten Fahrver-
hältnissen sicher zu erreichen, aber auch um die 
Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Gunskir-
chen sicher zu Bewerben und Veranstaltungen zu 
fahren, nahmen zahlreiche Einsatzlenker an einem 
ÖAMTC Fahrsicherheitstraining teil.
Die physikalischen Grenzen der Einsatzfahrzeuge 
wurden bei diesem Training aufgezeigt, aber auch 
die richtige Fahrweise bei den unterschiedlichsten 
Witterungsverhältnissen wurde geübt.

Mit diesem Training kann ein wertvoller Beitrag 
für die Sicherheit der Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Gunskirchen geleistet werden.

Fahrsicherheitstraining ÖAMTC

Die Befreiung des Lenkers vom vorderen Fahrzeug, 
welches unter der Radladerschaufel eingeklemmt 
war, wurde dann gemeinsam von allen Kräften unter 
schweißtreibender Arbeit durchgeführt. Zur Rettung 
dieser Person kamen in Summe 4 Stempel und ein 
hydraulischer Rettungssatz zum Einsatz.
Nach 2 Stunden konnte die Herbstübung erfolgreich 
beendet werden. Ein Dank gilt allen beteiligten 
Personen sowie der Firma Treul und Greinecker.
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Bei der Jugendausbildung wird versucht, das in der 
Theorie erlernte, so weit als möglich in der Praxis 
zu beüben. Bei einer der wöchentlich stattfindenden 
Jugendstunden ging es dabei sprichwörtlich „heiß 
zur Sache“.
Angenommen wurde ein brennender Holzstapel, 
den es zu löschen galt. Unter der Aufsicht der Ju-
gendbetreuer, wurde eine Angriffsleitung zur Brand-
bekämpfung aufgebaut und das Feuer erfolgreich 
nieder geschlagen.

Branddienstausbildung

Aktion - Friedenslicht 2019

Am 24. Dezember treffen sich traditionell die Ju-
gendlichen der Feuerwehren des Bezirkes Wels 
Land & Stadt in der Stadtkirche Wels, um dort 
das Friedenslicht aus Bethlehem in Empfang zu 
nehmen.
Anschließend  wird das Friedenslicht in den Heimat-
gemeinden an 
die Bevölke-
rung ausgege-
ben.
Im Feuerwehr-
haus Gunskir-
chen von 9 bis 
14 Uhr.

Vor dem Erlöschen der letzten Glutnester, wurden 
noch rechtzeitig die Käsekrainer auf den Grillrost 
gegeben und die Jugendstunde fand noch einen 
gemütlichen Ausklang.

Ein Atemschutztrupp ging zur Erkundung in den 
Technikraum vor und führte umfassende Belüf-
tungsmaßnahmen durch.

Es konnte eine geringe Menge an Chlor, welches 
bei der Anlage ausgetreten war, als Ursache für den 
Geruch festgestellt werden. Mit einem speziellen 
Chemikalienbindemittel wurde der Stoff gebunden. 
Spezialkräfte der Feuerwehr Wels führten noch 
Messungen durch.

Bayrisches Leistungsabzeichen 
Mitte Oktober legten Feuerwehrgruppen aus Guns-
kirchen und Fernreith das Bayrische Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber ab. Aus diesem 
Grund reiste eine Abordnung aus Gunskirchen 
zur Partnergemeinde nach Hengersberg. Bei die-
sem Abzeichen muss ein 
kompletter Löschangriff 
durchgeführ t werden. 
Theoret ische Fragen 
über Erste Hilfe und die 
Gerätekunde werden 
ebenfalls gestellt. Alle 
beiden Gruppen konnten 
die Leistungsprüfung er-
folgreich bewältigen.
Ein Dank gilt an die Ka-
meraden der Feuerwehr 
Hengersberg für Gast-
freundschaf t und die 
Unterstützung bei den 
Vorbereitungen.
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Was wäre eine Freiwillige Feuerwehr ohne ihre 
Jugendmannschaft? Denn auch in Zukunft gilt 
es, der Bevölkerung in Notsituationen zu Hilfe 
zu eilen. Dafür wird eine gut ausgebildete Nach-
wuchsmannschaft benötigt. In Gunskirchen läuft 
die Jugendarbeit bereits seit fast zwei Jahrzehnten 
überaus erfreulich. Nächstes Jahr feiert Gunskirch-
ner Feuerwehrjugend ein großes Jubiläum. In den 
vergangenen 20 Jahren wurden zahlreiche Jugend-
liche erfolgreich in den aktiven Feuerwehrdienst 
integriert. Es wurden  hunderte Leistungsbewerbe 
und Prüfungen absolviert sowie in Übungen und 
bei unzähligen gemeinsamen Aktionen  viel gelacht 
und gelernt. Daher lädt die Feuerwehr im Sommer 
zum 2. Feuerwehrfrühschoppen der unter dem 
Motto „20 Jahre Feuerwehrjugend Gunskirchen“ 
stattfinden wird.

20 Jahre Feuerwehrjugend
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Storch gelandet

Anfang Oktober stelle die Feuerwehr Fernreith den 
Storch für den kleinen Valentin bei Brigitte & Gün-
ther Weissenböck auf. Der Storch der Freiwilligen 
Feuerwehr Fernreith ist somit schon zum zweiten 
Mal bei den beiden gelandet. 
Die FF Fernreith gratuliert den beiden sehr herzlich 
zu ihrem zweiten Sohn und wünscht der jungen 
Familie alles Gute!

Bayrisches Leistungsabzeichen

 Am 10. Oktober 2019 wurde die FF Fernreith, ge-
meinsam mit 13 weiteren Feuerwehren, zu einem 
Bauernhofbrand nach Krenglbach alarmiert.
Der Brand war von der Hackschnitzelheizung aus-
gegangen und breitete sich in weiterer Folge auf 
den gesamten Wohntrakt aus.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Fern-
reith waren bei der Löschwasserversorgung, beim 
Löschangriff und auch beim anschließenden Auf-
räumen im Einsatz. 

Bauernhofbrand Krenglbach

Am zweiten Oktoberwochenende fuhren zwei 
Gruppen der Freiwilligen Feuerwehren Gunskirchen 
und Fernreith nach Bayern zu den Kameraden un-
serer Partnergemeinde Hengersberg, um dort den 
Bewerb um das Bayrische Leistungsabzeichen in 
Gold abzulegen.
Beide Gruppen legten diese anspruchsvolle Prüfung 
mit Erfolg ab.
Im Anschluss wurde dieser Erfolg natürlich noch 
mit den Kameraden aus Bayern gebührend gefeiert.

Herbstübung 2019
Am Freitag, den 25.10. hieß es „Übungsalarmie-
rung Verkehrsunfall mit mehreren eingeklemmten 
Personen, Welser Kieswerke“. Zu dieser rückten 
die Kräfte der Freiwillige Feuerwehr Gunskirchen, 
Feuerwache Fallsbach und die Freiwillige Feuer-
wehr Fernreith aus.

Annahme war ein Unfall bei dem ein Radlader und 
drei weitere Fahrzeuge beteiligt waren. Im Vor-
dergrund stand dabei die Rettung der verletzten 
Personen aus den Unfallfahrzeugen.

Sehr herzlich bedanken sich die Kameraden der 
Feuerwehr 
Fernre i th 
nochmals 
bei der Fir-
ma Treu l 
f ü r  d i e 
ansch l ie -
ß e n d e 
Stärkung.
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Feuerwehr Fernreith
Ausflug

Der diesjährige Ausflug 
führte die Kameraden 
der Feuerwehr Fernreith 
mit ihren Partnerinnen 
und Freunden ins be-
nachbarte Bayern.
Zuerst wurde die UN-
ESCO-Weltkulturerbe-
stadt Regensburg im 
Rahmen einer interes-
santen Führung besich-
tigt bevor es nach einer 
deftigen Mahlzeit weiter 
nach Abendsberg ging. 
Dort erhielten die Aus-
flugsteilnehmer dann einen spannenden Einblick 
in die Bierwelt der Weißbierbrauerei Kuchlbauer, 
welche maßgeblich vom Künstler Hundertwasser 
mitgestaltet worden ist.
Bevor es dann wieder nach Hause ging, fand sich 
die Reisegruppe noch zum gemütlichen Abschluss 
und Abendessen in Bad Füssing ein.

Im Feuerwehrhaus Fernreith gibt es wieder die 
Möglichkeit sich das Friedenslicht abzuholen. Die 
Feuerwehr-Kameraden warten am 24. Dezember 
von 9 bis 13 Uhr mit Glühmost und selbst gemach-
ten Keksen auf Besucher. Die Spenden werden für 
karitative Zwecke verwendet. Die Feuerwehrka-
meraden holen das Friedenslicht zuvor bei einer 
bezirksweiten Segnungsfeier und bringen es nach 
Gunskirchen.
Die Freiwillige Feuerwehr Fernreith wünscht allen 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und eine guten Rutsch 
ins neue Jahr 2020!

Friedenslicht-Aktion 2019
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Das Herbstkonzert des Musikvereines hat den 
Besuchern ein abwechslungsreiches Programm, 
wie zum Beispiel einen Konzertmarsch, eine Polka, 
einen Wiener Walzer, Filmmusik und Solostücke 
geboten. Nicol Schoberleitner und Katharina 
Hofbauer waren die Solistinnen des Nachmittags 
und haben das Publikum beeindruckt. Vorgestellt 
haben sich auch die Nachwuchstalente, die jungen 
Musiker der Tonbastler Youngstars.
Mehrere Musiker wurden im Rahmen des Konzertes 
für ihre langjährige Mitgliedschaft und ihr Engage-
ment im Vorstand geehrt. Maria Stadlmeier und 
Julia Wolfschluckner erhielten die Verdienstme-
daille in Bronze des Oberösterreichischen Blas-
musikverbandes für ihre 15-jährige Mitgliedschaft. 
Die Verdienstmedaille in Gold des Österreichischen 
Blasmusikverbandes hat der langjährige Musiker 
und ehemalige Stabführer Johann Eder erhalten. 

Die Ehrennadel in Silber wurde Bürgermeister Josef 
Sturmair für seine Verdienste um die Übernahme 
des Musikheimes ins Eigentum des Musikvereines 
überreicht.

Herbstkonzert mit zwei Solistinnen

Jedes Jahr stellen junge Musiker Talent und Fleiß 
unter Beweis und legen die Prüfung zu einem Leis-
tungsabzeichen ab – auf Junior-Niveau, in Bronze, 
Silber und in Gold. Im Rahmen einer Feierstunde in 
Sipbachzell wurde 160 Musikern aus allen Vereinen 
im Bezirk ihr Abzeichen überreicht. Auch junge 
Musiker aus Gunskirchen waren dabei. 
2019 haben die Tonbastler Felix Aichinger (Horn), 
Sebastian Gruber (Trompete) und David Stingl-
mayr (Horn) das Junior-Abzeichen abgelegt. 
Das Leistungsabzeichen in Bronze haben Lara Ai-
chinger (Klarinette), Julia Breitwieser (Saxophon), 
Lukas Hummer (Schlagwerk), Hannah Kraxber-
ger (Saxophon), Theresa Martschin (Klarinette), 
Franka Reiter (Klarinette) und Christina Rohrer 
(Posaune) absolviert. Diese jungen Musiktalente 
hatten beim Herbstkonzert auch ihren ersten Auftritt 
als Mitglieder der Kapelle. 
Jugendreferentin Nicol Schoberleitner ist nach 
ihrer Ausbildung an der Posaune nun auch Trä-
gerin des silbernen Leistungsabzeichens auf dem 
Tenorhorn.

Junge Musiker legten Prüfungen ab

Terminvorschau:

Konzertwertung 
des Blasmusikverbandes Wels

Samstag, 25. und Sonntag, 26. April, 
Veranstaltungszentrum Gunskirchen

(genauer Zeitplan rechtzeitig 

auf wels.ooe-bv.at)
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Als eine der ersten Musikkapellen des Landes und 
als erste Musikkapelle des Bezirkes hat der Mu-
sikverein Gunskirchen den Primus Preis erhalten. 
Der Primus Preis ersetzt in Zukunft die Professor-
Kinzl-Medaille und wird vom Landeshauptmann 
dann verliehen, wenn eine Musikkapelle über zehn 
Jahre bei Konzertwertungen und über fünf Jahre 
bei Marschwertungen hohe Bewertungen erzielen 
konnte.

Fotohinweis: Land OÖ/D. Stinglmayr

Verleihung des Primus Preises

Anzeige
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Agrar- und 
Genussolympiade
Bei der Agrar- und Ge-
nussolympiade konnten 
unsere Teams auf Bezirk-
sebene so tolle Leistungen erzielen, dass 3 Teams 
am 7. September zum Landesentscheid auf die 
Rieder-Messe fahren durften. Auch dort zeigten sie 
ihr Wissen und Geschick bei Blindverkostungen, 
Traktor-Geschicklichkeits-fahren oder Wissenstests 
rund um Ernährung, Lebensmitteltechnologie und 
Landwirtschaft.

Bei der Agrarolympiade sicherten sich Thomas 
Muckenhuber und Florian Aicher den 24. Platz. 
Bei der Genussolympiade erreichten Nina Brandt-
ner und Katharina Holzleitner den 10. Rang und 
Julia Selinger und Theresa Strobl den 8. Rang. 
Wir gratulieren euch allen noch einmal zu dieser 
tollen Leistung!

Hofroas in Gunskirchen
An einem verregneten 
Sonntag im Septem-
ber luden wir unsere 
Nachbar-Landjugend 
Steinhaus zu uns 
nach Gunskirchen, 
um gemeinsam eine 
kleine Hofroas zu be-
streiten. Da es der Wettergott nicht so gut mit uns 
meinte, ging es mit Fahrgemeinschaften durch den 
Ort. 
Als 1. Zwischenstopp hatten wir eine interessante 
Führung in der Bäckerei Rohrer. Doch wir durften 
auch selbst Hand anlegen und Mohnflesserl und 
Salzstangerl selbst formen. 
2. Stopp war der Betrieb der Fam. Schickmair, wo 
wir eine Führung durch den neu renovierten Betrieb 
und Verkaufsraum bekamen. Als gemeinsamen Ab-
schluss ging es noch zum Gasthaus Martschin zum 
Schnitzelessen mit einem gemütlichen Ausklang.

Erntedank
Auch heuer kümmerten wir als Landjugend uns 
wieder darum, eine schöne Erntekrone beim Ern-
tedankfest bereit zu stellen. Es war uns wieder eine 
Freude die Getreidebögen mit frischem Gemüse 
der Gunskirchner Bauern und Sonnenblumen zu 

schmücken. Auch beim Erntedankfest selbst waren 
wir mit viele Personen vertreten und freuten uns, 
dass wir ein paar Worte über die Herstellung und 
den Stellenwert der Erntekorne an die Gunskirchner 
richten durften. 

Landjugend Most
Damit wir nächstes Jahr zu Pfingsten wieder einen 
guten Landjugend-Most ausschenken können, tra-
fen wir uns Anfang Oktober zum gemeinsamen Obst 
klauben. Durch die vielen fleißigen Helfer hatten wir 
innerhalb eines halben Tages die ausreichenden 
Mengen an Äpfeln und Birnen geklaubt. 
Tags drauf trafen wir uns gleich wieder, um aus dem 
Obst den wertvollen Saft zu pressen. Bei einem 
geselligen Nachmittag verging die Zeit wie im Flug. 

LJ-Storch
Heuer hat unser Landjugend-Storch keine ruhige 
Minute, denn im Oktober durften wir zum 5. Mal 
dieses Jahr einen kleinen Erdenbürger begrüßen. 
Wir gratulieren Eva und unserem ehemaligen Leiter 
Christian Sturmair zum kleinen Lorenz und wün-
schen euch drei alles Gute für die Zukunft!
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Bezirksherbsttagung
Am 25. Oktober fand wieder die alljährliche Bezirks-
herbsttagung im Zirbenschlössl in Sipbachzell statt. 
Wir durften uns heuer freuen, dass wir uns in der 
Wertung der aktivsten Ortsgruppen den 6. Rang 
sicherten und den Titel „Aufsteiger des Jahres“.
Weiters wurde an diesem Abend der Bezirksvor-
stand neu gewählt und so übergaben Theresa Stein-
maurer und Thomas Wimmer die Bezirksleitung an 
Anna-Maria Bäck und Sebastian Deixler-Wimmer. 
Auch das Agrarkreisteam hat sich neu aufgestellt 
und so legte Thomas Holzleitner sein Amt im Agrar-
kreis zurück. 
Besonders freut es uns auch, dass wieder ein Mit-
glied aus Gunskirchen im Bezirksvorstand vertreten 
ist: Monika Kocmich ist die neue Bildungsreferentin. 
Sie motiviert uns Landjugendliche in Sachen Allge-
meinbildung nichts einrosten zu lassen. 

Weltspartag
Auch heuer ver-
wöhnten wir die 
f leißigen Sparer 
der Raiffeisenbank 
Gunskirchen mit 
Schmanker l  der 
Gunskirchner Bau-
ern. 

Zu Apfel- und Birnensaft oder Most reichten wir 
selbstgemachte Erdäpflkäs-, Speck-, Surbraten- 
oder Schmalzbrote. Wie jedes Jahr hat es uns ge-
freut, am Weltspartag etwas von der Unterstützung, 
die wir das ganze Jahr durch die Raiffeisenbank 
erhalten, zurückgeben zu können. 

Jahreshauptversammlung
Am 23. November trafen sich alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung im Strasserhof. Beim 
Jahresrückblick und dem Kassabericht ließen wir 
das letzte Jahr Revue passieren. Leider mussten 
wir uns heuer gleich von fünf Vorstandsmitgliedern 
verabschieden. Unser Leiter Stefan Obermayr 
beendete nach 5 Jahren und unsere Leiterin Nina 
Brandtner nach 6 Jahren ihre Vorstandstätigkeiten. 
Auch von unserer Leiter-Stellvertreterin Theresa 
Strobl, unserem Datenbankreferenten Valentin 
Hummelbrunner und dem Kassier-Stellvertreter 
Thomas Hautzeneder mussten wir uns nach einigen 
Jahren im Vorstand verabschieden. Wir danken 
euch für euer Engagement, die Nerven und vor 
allem die Zeit, die ihr in die Landjugend investiert 
habt. Man hat sich immer auf euch verlassen 
können und wir hoffen, euch noch oft als aktive 
Mitglieder zu sehen. 

Durch diese Verabschiedungen änderte sich im Vor-
stand natürlich auch einiges. Als neuer Leiter wurde 
unser ehemaliger Leiter-Stellvertreter Matthias 
Gruber und als neue Leiterin wurde Marlene Neu-
wirth gewählt. Neu im Vorstand dürfen wir Elisabeth 
Brandlmayr als Schriftführer-Stellvertreterin, Sonja 
Strobl als Pressereferentin, Thomas Muckenhuber 
als Agrarreferent und Michael Aicher als Sport- und 
Newcomerreferent begrüßen. 

Anschließend an den offiziellen Teil ließen wir den 
Abend noch gemütlich ausklingen. 
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Bergtour Gschwendtalm, Gamsstein   
07. September

Schlechte Wetterprognose führte zu einer Umpla-
nung des ursprünglichen Tourenzieles Admonter 
Kalbling/Sparafeld.
3 wetterfeste Wanderer stiegen bei leichtem Niesel-
regen vom Gschwendtbauer im Brunnbachtal zur 
Gschwendtalm auf. Bei der Alm hatte der Regen 
schon aufgehört, so setzten die Drei gleich den 
Aufstieg zum Gamsstein fort.
Am 1275m hohen Gipfel herrschte noch Nebel, 
aber beim Abstieg zur Gschwendtalm folgte eine 
deutliche Wetterbesserung.
Bei der Einkehr in der Hütte wurden die Wanderer 
vom jungen und sehr engagierten Hüttenteam mit 
allerlei frisch zubereiteten Köstlichkeiten verwöhnt. 

Klettersteigtour Mein Land Dein Land, 
Predigstuhl - 15. September

Während 2 Wanderer den Normalanstieg zum Pre-
digstuhl wählten, stiegen 5 Klettersteiggeher zum 
Einstieg des „Leather Ship“ auf. Nach der problem-
losen Durchsteigung des Leather Ship erreichten 
die Teilnehmer den Gipfel des Predigstuhls. Die 
prächtige Aussicht an diesem schönen Bergtag 
und insbesondere der Gipfeltreff mit den 2 „Nor-
malaufsteigern“ erfreuten die ganze Gruppe. Nach 
kurzem Gipfelaufenthalt folgte ein kurzer Abstieg 
und eine längere Querung zum Schluchteinstieg des 
Klettersteigs „Mein Land Dein Land“. Ein düsterer 
Schluchtanstieg, eine wackelige Seilbrücke, eine 
schwankende Leiter und eine längere Felswand-
querung waren die Eckpunkte dieses Steiges. Mit 
viel Spaß und ein wenig Kraftaufwand konnte die 
Steiganlage von den 5 Teilnehmern erlebt werden.

Zum Abschluss des schönen und erlebnisreichen 
Tourentages wurde im Gasthaus Haller Alm ein-
gekehrt. 

Bergtour Ybbstalerhütte Dürrenstein  
26./27. September

 Bergtour Burgspitz, Almkogel  
12. Oktober

Von Bamache in Oberplaißa wanderten 6 Personen 
zur Jagdhütte auf ca. 1100m und links weiter über 
eine Forststrasse. 

In  Kas ten  be i 
Lunz am See be-
gann die 2-tägige 
Rundtour in Nie-
derösterreich. 4 
Teilnehmer star-
teten vom Park-
p l a t z  Tö p p e r-
brücke Richtung 
Lechnergraben. 
Der Anstieg durch 
den schluchtähn-
l ichen Graben 
mit seinen klei-
nen Wasserfällen, 
Tümpeln und moosigen Felsen war attraktiv und 
kurzweilig. Vorbei am Grünloch, dem kältesten 
Punkt Österreichs, wendete sich der Steig südwest-
lich zur Dürrensteinalm. Von hier wurde das Tages-
ziel Ybbstalerhütte in wenigen Minuten erreicht. 

Nach dem Mittagessen in der schönen Hütte und 
dem Abwarten einiger Regenschauer stand noch die 
Ersteigung des „Hüttengipfel“ Noten am Programm. 
Nach einigen Regentropfen klarte es auf und die 
Bergfreunde konnten den Notengipfel bei schönem 
Wetter erleben.

Am nächsten Tag folgte bei Nebel in den Hochlagen 
der Aufstieg auf den Dürrenstein. Bei der Ankunft 
am 1878m hohen Gipfel beschränkte sich die Sicht 
noch auf die unmittelbare Umgebung. Plötzlich 
riss die Nebeldecke auf und gab die Sicht zu den 
Tallagen frei. 

Der Abstieg zum Obersee erfolgte schon bei schö-
nem Wetter. Beim Leonhardkreuz zweigte die kleine 
Gruppe zur Herrenalm ab. Auf der sonnigen Terras-
se inmitten der herrlichen Umgebung schmeckte 
das Bier besonders gut.

Es folgte der lange Weg durch das Seetal hinaus 
nach Lunz am See.
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Nach ca. 15 Minuten erreichten die Wanderer den 
hier abzweigenden Jagdsteig Richtung Brunn-
bacheck. 

Auf diesem schönen Almwiesengipfel  standen 
die Teilnehmer nach ca. 1 Std Gehzeit von der 
Jagdhütte aus. Richtung Südwest war von hier der 
Weiterweg zum Almkogel sehr gut einzusehen. Mit 
der Überschreitung des Kl.Almkogel und einiger 
kleinerer Kammerhebungen erfolgte der Übergang 
zum Almkogel. An diesem herrlichen Bergtag waren 
besonders viele Leute am Gipfel anzutreffen.

Beim Abstieg zum Bamacher kehrte die Gruppe in 
der gastlichen Ennserhütte ein.

Staatsfeiertag Bergmesse Ruine 
Scharnstein  26. Oktober

Vom Museum Geyerhammer in Scharnstein wan-
derten 48 Teilnehmer bei herrlichem Wetter über 
einen Forstweg ins Tiessenbachtal. Während eine 
Gruppe direkt über die Wagnerkapelle und den 
Stufenweg zur Burgruine aufstieg, erreichten die an-
deren Wanderer die Burgruine über die Forststraße.

Um 11 Uhr feierte die Gruppe mit Kaplan Johannes 
aus der Pfarre Vogelweide die Bergmesse im 
Burghof. Nach der Rückkehr zum Ausgangspunkt 
erfolgte die gemeinsame Einkehr im Gasthaus 
Holzing.

Mountainbike-Tour Ebenforstalm  
13. Oktober

Mühlviertel-Wanderung Kefermarkt   
10. November

Vom Freibad in Kefermarkt gingen 16 Teilnehmer 
über die Ortschaften Neudörfl und Wagrein zu ei-
ner Aussichtsplattform. Von dort hatte die Gruppe 
einen herrlichen Rückblick zum Schloß Weinberg. 
Etliche Kapellen säumten den Weiterweg in den 
Ort Neumarkt. Hier wurde im Gasthaus Reisinger 
eingekehrt. 

Der Rückweg führte ein Stück über den Kreuzweg 
zur Tannbergkapelle, ab dort ging es wieder  Rich-
tung Nord nach Pieberhof und weiter über Neudörfl 
zum Ausgangspunkt in Kefermarkt. Als Abschluss 
wurde in der PfARRKIRCHE noch der weltbekannte 
Flügelaltar besichtigt. 

Beim Betriebsgebäude der Fa. Eisvogel in der Brei-
tenau starteten 5 Mountain-Biker ihre Tour Richtung 
Ebenforstalm. 
Bei schönem Wetter ging es erst knapp 6 km die 
Straße in den Bodinggraben hinein, hier wurde links 
abzweigend die Krumme Steyerling zum Messerer 
überquert und die Forststraße in vielen Kehren bis 
zum Almgelände der Ebenforstalm hinaufgestram-
pelt.
Nach der Einkehr in der Almhütte erfolgte die 
Abfahrt/Rückkehr zum Ausgangspunkt über die 
gleiche Route.
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Tourenprogramm, Alpenverein
Jänner – März 2020

11. Jänner 2020 (Samstag): 
Skitour - je nach Schneelage 

TB: Walter Zimmer (0650/9998953)

23. Jänner 2020 (Donnerstag):
Langlaufen – je nach Schneelage 

TB: Hermann Hacker (0664/4903554)

08. Februar 2020 (Samstag):
Schneeschuh/Skitour – je nach Schneelage     

TB: Trixi Knogler (0680/2060049)
TB: Michael Knogler (0680/3070960) 

20. Februar 2020 (Donnerstag):
Langlaufen –  je nach Schneelage

TB: Hermann Hacker (0664/4903554)

23. Februar 2020 (Sonntag):  
Schitour – je nach Schneelage

TB: Philipp Knogler (0664/3796320)  

01. März  2020 (Sonntag): 
 Skitour – je nach Schneelage

          TB: Rupert Neumair (0660/3284008)

13. März 2020 (Freitag):
Jahresrückblick 2019   

19.00 Uhr, Gasthaus Übleis Fernreith

19. März 2020 (Donnerstag):
Frühlingswanderung 

  TB: Josef Haslehner (07246/7694)



61

Die Vereine berichten

Ein Platz, der unsern Namen trägt……. 
s‘ Zeitbank-Platzl

Unser Verein wird grad erst einmal 6 Jahre, aber bei 
unserem etwas gehobenem Altersdurchschnitt darf 
man sich schon „verewigen“. Klaus hat uns einen 
Halbstamm passend gestaltet und in der Nachbar-
schaft des neuen Freizeitzentrums neben den bei-
den Zeit-Bänken platziert. Im Oktober weihten wir s‘ 
Platzl ein. Wir wünschen auch Ihnen eine gute Rast!

120 Jährchen
Der November 
bescher te uns 
gleich zwei run-
de Geburtstage. 
Jeder  Jub i la r 
bekam ein hüb-
sches Törtchen. 
Die anderen Mit-

glieder durften an den Nuss-Striezel-Jahreszahlen 
mitnaschen. Aus ökonomischen Gründen wurden 
dieses Mal die Jahre der beiden einfach addiert…
Eine Rechenaufgabe: Zusammen sind Melinda und 
Helmut (links und Mitte) besagte 120 Jährchen.  

Als Melli ge-
boren wurde, 
war Helmut 
gerade so alt 
wie sie heu-
te ist. Lassen 
Sie sich von 
den Törtchen, 
die die Jubi-
lare halten, 
nicht in die 
Irre führen!

Adventmarkt 2019
Auch in diesem Jahr beteiligte sich unser Verein 
mit großem Einsatz am Gunskirchner Adventmarkt.
Um schöne Tombolapreise vergeben zu können, 
begannen die Vorbereitungen dazu schon lange 
vorher. Die letzten drei Wochen vor dem besagten 
Wochenende waren aber besonders arbeitsintensiv 
- Weihnachtsstress eben!

Wir haben viele wun-
derbare Sachspenden 
und Gutscheine zur 
Verfügung gestellt be-
kommen. Direkt aus 
dem Christbaumwald 
kam ein Baum zur Ver-
losung. 

Den ungewöhn-
l ichsten Pre is 
aber hat Ger t i 
für uns lukrier t 
– einen Rasen-
mäher von einem 
Unternehmerduo 
aus Gunskirchen. 
Wir bedanken uns besonders herzlich bei allen 
Gunskirchner Geschäftsleuten, Firmen, Banken 
und Privaten, die uns Sachspenden zur Verfügung 
gestellt haben.

Ein schönes, geruhsames Weihnachtsfest allen 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern und 

einen guten Start ins Jahr 2020!
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Jahresrückblick vom 
JugendRaum Gunskirchen 
Das Jahr begann zunächst ruhig, fast zu 
ruhig für unseren Geschmack und den 
der Jugendlichen. Kostenerhöhungen 
führten dazu, dass wir in den vereinbar-
ten Öffnungszeiten eine Stunde weniger 
haben. Im ersten Halbjahr konnte auch keine Auf-
suchende Jugendarbeit geleistet werden, da nicht 
genug finanzielle Mittel dafür bereitgestellt werden 
konnten. Wir brachten es dennoch fertig, dass sich 
Jugendliche aufmachten, um mit der Unterstützung 
von Profis unsere Balustrade auf der Veranda zu 
erneuern.

Der Effekt und das Bedürfnis an Aufsuchen-
der Jugendarbeit (vorbeugende Begegnung 
im öffentlichen Raum) wurde aber schnell 
sichtbar und spürbar. Durch die am Anfang 
verlorene Zeit kam es zu einer gewissen 
Entfremdung bei den Jugendlichen auf der 
Straße und es dauerte, bis wir wieder Ver-
trauen herstellen konnten. Keiner schaute 

mehr auf den oder die anderen und das, was im 
Umfeld passierte. Die Gruppen, die dies bis dahin 
zusammenhielten, waren aus dem Alter heraus und 
hielten sich nicht mehr an diesen Stellen auf. Dies 
ist aber ein normaler Lebenszyklus in der Arbeit mit 
Jugendlichen, wenn diese sich dann weiterentwi-
ckeln. Arbeit, Freunde, eigene Familie etc.

Durch Einflüsse von Jugendlichen aus umliegenden 
Orten, aber auch durch das Mittun von Jugendlichen 
aus dem Ort, kam es zu Ansätzen von Vandalismus. 
Dies führte dazu, dass ab August wieder ein Budget 
für die Aufsuchende Jugendarbeit bereitgestellt wur-
de. Es gab positive Auswirkungen für diese kurze 
Zeit von 3 Monaten, für die Jugendlichen und für 
das Allgemeinwohl – die Sachbeschädigungen und 
die täglichen Meldungen darüber haben aufgehört. 
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Für die Arbeit im JugendRaum begann ab Sommer 
ein sehr aktives Jahr.

Ausräumen und Tapetenablösen in den Räumen 
des JugendRaums war angesagt. Nachdem ein 
Raumgestalter neue Tapeten brachte und der Raum 
durch die Jugendlichen wieder eingerichtet wurde, 
sind wir nun dabei, in Zusammenarbeit mit den 
Jugendlichen die Innengestaltung durchzuführen. 
Es werden aber noch nicht alle Wände gestaltet, 
damit sich auch weitere Jugendliche, welche sich 
im JugendRaum einfinden könnten, dann noch an 
der Gestaltung des Gesamten beteiligen können. 
Aber erste Animes manifestieren sich gerade an 
einer Wand. Sie werden von einer Jugendlichen in 
Absprache mit den anderen gezeichnet. 

In einer weiteren Aktion wurde am Spielplatz beim 
Rohrer die innere Wand der Glassammelstelle - die-
se war zuvor wild besprüht worden - zunächst weiß 
gestrichen. Dazu wurde der Pavillon durch Holzar-
beiten saniert. Dieser wird auch noch gestrichen, 
wozu uns aber bislang die Zeit und das passende 
Wetter fehlte.

Graffitis wurden von den Jugendlichen in Zusam-
menarbeit mit uns und Künstlern an der Außenfas-
sade des JugendRaums und an der beschriebenen 
Wand am Rohrer-Spielplatz durchgeführt. Als 
Belohnung für unsere besonders Fleißigen, dies 
ist erfreulicherweise eine Gruppe von Jugendlichen 
zwischen 11 und 13 Jahren, also noch viel Zeit um 
mit ihnen zu arbeiten, ging es nach Stadl-Paura 
zum Lasertag.

Die Vereine berichten
Darüber hinaus stehen noch verschiedene Tätig-
keiten im JugendRaum direkt an: die Wände und 
den Fußboden erneuern, die Veranda mit Pflanz-
kübeln (natürlich mit Bepflanzung) und Sitzmöbel 
gestalten. Dies sollte über die kalte Jahreszeit 
passieren. 

Ansonsten wird es noch die eine oder andere Aktion 
geben. Das Galaxy in Erding, Aquapulco bei den 
Jüngeren, je nachdem wie der Winter wird, auch mal 
Rodeln in Schladming, eine Jahresabschlussfeier, 
Spielenächte und andere Aktionen sind derzeit in 
Ansprache. Und die Jugendlichen können ja noch 
jederzeit mit ihren Ideen kommen. Mal schauen, 
was sich umsetzen lässt. 

Es gibt aber auch schon Planungen für 2020. Da 
hoffen wir, dass wir mit dem einen oder anderen 
Graffiti noch mehr Farbe in Gunskirchen einbringen 
können. Dazu wird schon an einem Fest auf dem 
neuen Generationsfreizeitgelände geplant. Bereits 
jetzt fangen wir an, die Sommeraktionen für 2020, 
Campen, Flusswandern, und und und - dies ist noch 
relativ offen - zu planen. Je nachdem wohin es geht, 
muss ja bis Mitte Februar gebucht werden.

Anzeige
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Das alljährliche Erntedankfest der Pfarre dürfen wir 
jedes Jahr kulinarisch umrahmen. Wir verwöhnen 
dabei die Besucher mit bäuerlichen Schmankerln 
und herrlichen Mehlspeisen. Darüber hinaus de-
korieren wir das VZ mit der vielfältigen Ernte aus 
unseren Feldern und Gärten. 

Wir blicken auf ein gelungenes Fest mit viel Tradi-
tion, Bodenständigkeit und Gemütlichkeit zurück.

Erntedankfest 2019

Aus der Ortsbauernschaft

Unser Herbstausflug führte uns ins Innviertel. Am 
Vormittag besichtigten wir den Familienbetrieb 
Innpopies in Mehrnbach, welche in mühevoller 
Arbeit am Betrieb Popcornmais anbauen und da-
raus köstliche Variationen in süßer sowie saurer 
Kombination herstellen.

Am Nachmittag besichtigten wir die Firma Hartjes in 
Pramet, welche noch qualitativ hochwertige Schuhe 
in Österreich produzieren. Eine Führung durch die 

Herbstausflug

Produktionswerkstätte zeigte wieder einmal auf, 
welch großer Aufwand hinter der Herstellung eines 
Paar Schuhes steht.

Zum Abschluss besuchten wir die Knödelküche in 
Andorf, wo über 2000 Stück täglich erzeugt werden. 
Natürlich mussten wir uns von deren Geschmack 
überzeugen und bekamen verschiedene Knödel-
variationen kredenzt.

Regionales Ein-
kaufen in Gunskir-
chen soll ab nun 
einfacher wer-
den. Unter dem 
Titel „So schme-
ckt Gunskirchen“ 
wird derzeit ein 
übersicht l icher 
Hof ladenführer 
gestaltet, der alle 
Direktvermarkter 
und Hofläden der Gunskirchner Bauern und Bäu-
erinnen beinhaltet. Das kleine handliche Format 
passt in Ihre Handtasche und kann somit bei jedem 
Einkauf mitgebracht werden. Aufgeteilt in die einz-
lenen Produktgruppen, finden Sie beinahe alles was 
auf Ihrem Einkaufszettel steht. Der Hofladenführer 
wird im Frühjahr 2020 erscheinen und per Post 
zu Ihnen nach Hause kommen. Die Gunskirchner 
Bauernschaft freut sich auf Ihren Einkauf!

Hofladenführer 

Liebe Leut, wir Bäuerinnen und Bauern haben noch 
eine Bitte, bei all dem feinen Weihnachtsessen, beim 
Einkauf nicht auf die Regionalität der Produkte zu 
vergessen.

Frohe Weihnachten, Gesundheit 
sowie Zufriedenheit für das neue Jahr!
Ortsbauernschaft Gunskirchen
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SinGkreis Gunskirchen
Beim diesjährigen traditionellen Adventabend 
der Chorvereinigung waren die Instrumentalisten 
Eva Falzberger-Altflöte aus Pichl und drei junge 
Freunde als Horntrio zu Gast. Sie bereicherten den 
Abend mit ihren von Eva Falzberger arrangierten 
Hornmelodien und Schuberts Ave Maria auf der 
Altflöte.

Die schönen alten Hirten-und Weihnachtslieder 
präsentierte der Chor in verschiedensten Formati-
onen: Duette und Ensembles, Frauen-Gesamt-  und 
Männerchor. Die Kinder der Weihnachtsspielgruppe 
im Alter von 4 bis 11 Jahren brachten heitere Mo-
mente in den Abend und wurden eifrig beklatscht.

Unsere bewährte Begleiterin am Klavier Katja Biele-
feld begeisterte mit ihrem Solo, sowie auch ihr Sohn 
Gabriel mit der Flöte, gemeinsam mit der Mama.

Die Vereine berichten

Anzeige

Bereits zum neunten Mal werden die Gelben Säcke 
heuer in der Vorweihnachtszeit durch den Siedler-
verein an die Gunskirchner Haushalte verteilt. Die 
Anzahl ist von 2.164 im Jahr 2011 auf aktuell 2.535 
auszutragende Rollen gestiegen.  

Das Team des 
Siedlervereines 
G unsk i r c he n 
wünscht Ihnen 
F r o h e  We i h -
nachten,  Ge -
sundheit und 
viel Erfolg im 
Jahr 2020.

Siedlerverein Gunskirchen

Herzlichen Dank an die zahlreichen Besucher, die 
sich nach dem Konzert bei einem kleinen Imbiss mit 
den Chorleuten gemütlich unterhielten.

Wir wünschen allen Besuchern einen schönen 
Advent und fröhliche Weihnachten!

Viel Glück für ś neue Jahr, vielleicht sehen wir uns 
bei unserem Jubiläumskonzert „30 Jahre SinGkreis 

Gunskirchen“ am 24. April 2020 wieder.
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Der Breitensport in Gunskirchen  
wird 49!

Alljährlich um diese Zeit ist das Breitensportpro-
gramm der ASKÖ Gunskirchen in vollem Gang. 
Aus diesem Grund tummeln sich unzählige Sport-
lerinnen und Sportler aller Generationen bei den 
zahlreich angebotenen Kursen unseres Sportver-
eines. Das Alters-Spectrum bewegt sich hierbei 
von 2 bis 85 Jahre. 

Hier gilt unser aufrichtiger Dank allen aktiven Teil-
nehmern unserer Kurse sowie der Marktgemeinde, 
die den Vereinen die Turnhalle für deren Aktivitäten 
unentgeltlich zur Verfügung stellt.

Im gleichen Atemzug dürfen wir uns aber auch bei 
jenen Damen und Herren bedanken, die diese Kur-
se in gewohnt professioneller Art und Weise leiten 
und dafür sorgen, dass die Teilnehmer gerne und 
immer wieder zu unseren Breitensportangeboten 
kommen.
Wir betreuen Woche für Woche rund 300 aktive 
Sportlerinnen und Sportler!!

Die Angebote samt Teilnehmerzahlen: 
Eltern-Kind-Turnen: 45 Kinder (Montag 17:00 Uhr)
Junior Club: 50 Kinder (Freitag: 18:00 Uhr)
Funktionsgymnastik: 30 Damen und Herren 
(Montag 20:00 Uhr)
50+ Turnen: 45 Damen und Herren (Mittwoch 
17:00 Uhr)
Hobbyfußball: 25 Männer (Mittwoch 18:00 Uhr)
Rostless: 25 Männer (Mittwoch 19:00 Uhr)
Taekwondo: 30 Erwachsene und 60 Kinder (Mitt-
woch 20:00 Uhr/Freitag 19:00 Uhr)

Weitere Angebote: Stocksport (Leitung: Bauer 
Josef), Bogensport (Leitung: Thuswald Alfred) – 
finden in der Mehrzweckhalle auf der Schotterca-
bana (ASKÖ Sportanlage) statt.

Beachvolleyball, Beachsoccer sowie Boccia 
können in der warmen Jahreszeit ebenfalls bei 
uns gespielt werden – auch Tennis wird über die 
Spielgemeinschaft angeboten und kann ebenfalls 
auf der ASKÖ Sportanlage gespielt werden.
Weiters besuchen noch ca. 25 Kinder und 15 
Erwachsene ein Schwimmtraining, welches in 

der Schwimm-
halle durch un-
s e r e n  A S KÖ 
Par tnerverein, 
dem 1. Welser 
Schw immk lub 
seit vielen Jah-
ren erfolgreich 
geleitet wird.

Eine Frage, mit der 
wir in den letzten 
Jahren immer wieder 
konfrontiert werden, 
ist jene, ob es nicht 
noch Möglichkeiten 
für ein größeres In-
doorangebot gibt. 
Dieser Wunsch wird 
sich wohl nur durch 

dem Bau einer zwei-
ten Turnhalle erfüllen 
lassen. Die Ausla-
stung einer weiteren 
Indoor-Spor tstätte 
wäre wohl mit großer 
Wahrscheinlichkeit 
gegeben!
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SPG Tennis
Liebe Tennisfreunde!

Nachdem sich die Tennissaison 2019 nun dem Ende 
neigt, wollen wir gemeinsam auf ein spannendes 
erstes Jahr mit neuer Vereinsführung zurückblicken. 
Die SPG Tennis Gunskirchen darf sich dabei über 
einige gelungene Veranstaltungen, sowie sportliche 
Erfolge in der Meisterschaft freuen und blickt bereits 
voller Vorfreude auf die nächste Saison.

OÖTV-Mannschaftsmeisterschaft 2019 – 
Drei Meistertitel für Gunskirchen
Im Sommer 2019 konnten im Rahmen der oberö-
sterreichischen Mannschaftsmeisterschaft gleich 
drei Mannschaften der SPG HUMER Anhänger 
Gunskirchen den Meistertitel holen. Wir gratulieren 
unserem 2er-Herren-Team um Mannschaftsführer 
Felix Bayer recht herzlich zum Meister in der Allge-
meinen Klasse (3. Klasse Süd A) und dem Aufstieg 
in die 2. Klasse. Außerdem dürfen wir uns über 
den Meistertitel der 45er-Herren-2-Mannschaft um 
Mannschaftsführer Gerhard Rieder in der Herren 45 
1. Klasse Süd A freuen. Besonders hervorzuheben 
ist der Meistertitel unseres Junior Teams 1, das in 
allen Partien ungeschlagen blieb und sich mit vier 
Siegen, bei nur einem Unentschieden, zum Meister 
krönte. Herzliche Gratulation und weiter so!

Marktmeisterschaft und Saisonabschluss
Als krönender Saisonabschluss fanden am 22. 
September 2019 die Finalspiele der alljährlichen 
Gunskirchner Ortsmeisterschaft auf der Union-
Anlage statt. Bei traumhaftem Herbstwetter konnten 
die zahlreichen Zuschauer tolle sportlichen Leis-

tungen verfolgen und sich anschließend mit den 
7 neu gekürten OrtsmeisterInnen freuen. Für das 
leibliche Wohl wurde gegrillt und so ließen wir das 
gelungene Event gemeinsam ausklingen. 

Tennis trifft Fußball
Am 10. August ging das bereits zweite Tennisturnier 
der Kampfmannschaft der Union Gunskirchen auf 
unserer Anlage über die Bühne. Im Vordergrund 
standen hierbei Teambuilding, Fairness und vor 
allem Spaß. Abgerundet wurde die sehr gelungene 
und perfekt von Philipp Riedl organisierte Veranstal-
tung mit einer Grillerei und dem einen oder anderen 
Bierchen. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal!

Winter-Kadertraining für unsere Kids
Damit es für die Gunskirchner Tennisjugend im kom-
menden Jahr erfolgreich weitergeht, trainieren die 
Mädls und Jungs bereits wieder fleißig. Denn nach 
der Saison ist ja bekanntlich vor der Saison! Das, 
von der SPG Tennis Gunskirchen organisierte Ka-
dertraining findet jeden Samstag statt und besteht 
aus einem Motorik- und Technikteil. Ein besonderer 
Dank gilt hierbei Sabine Müller und Peter Lachmair 
für den reibungslosen Ablauf.

Vorschau: 
Dreikönigs-Doppelturnier in Finklham
Bereits traditionell wird die SPG Tennis Gunskir-
chen auch im Jahr 2020 am Dreikönigstag, dem 6. 
Jänner, ins neue Tennisjahr starten. Das Doppel-
turnier wird in der Tennishalle Finklham stattfinden 
und erstmals in neuem Modus gespielt, die Dop-
pelpaarungen werden gelost. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen! 

Nun wünschen wir allen Gunskirchner Tennis-
freunden eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Euer Vorstand
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Liebe Fußballfreunde,

Eine turbulente Herbstsaison 2019/20 ist zu Ende. 
Leider konnten die sportlichen Erwartungen mit 
Platz 8 nicht ganz erfüllt werden.
Die ersten drei Meisterschaftsspiele konnten souve-
rän gewonnen werden und wir lachten erstmals von 
der Tabellenspitze in der Bezirksliga Süd.
Was dann folgte, ist im Fußball nicht immer zu 
erklären. Eine Niederlagenserie von fünf Spie-
len und der Absturz auf Platz 9 waren die Folge. 
Ausgerechnet bei den heimstarken Gschwandtern 
gelang es uns, den Negativlauf zu beenden. Mit den 
alten Fußballtugenden - enorme Laufbereitschaft 
und konsequentes Zweikampfverhalten - konnten 
wir die notwendigen Punkte in den verbleibenden 
Spielen noch einfahren und den Abstand zu den 
Abstiegsplätzen auf sechs Punkte erhöhen. Posi-
tiv zu erwähnen ist noch der 3:0-Derby-Heimsieg 
gegen unsere Nachbargemeinde SV Pichl, die uns 
zu diesem „Polster“ verholfen haben.
Ich bin aber sehr zuversichtlich, dass wir im Fußball-
jahr 2020 den nächsten sportlichen Entwicklungs-
schritt machen werden, um in dieser Liga „oben“ 
mitspielen zu können. Ein Faktor um diesen Schritt 
zu realisieren, wird in der Frühjahrsvorbereitung 
unser Trainingslager in Slowenien sein. Ein weiterer 
Faktor ist Trainer Andi Reich, der im Herbst seine 
A-Lizenz Ausbildung erfolgreich absolviert hat und 
mit Co-Peter Martin, sowie Tormann-Übungsleiter  
Manfred Helbich ein kompetentes Trainerteam zur 
Verfügung hat. Die Mannschaft rund um Kapitän 
Christoph Biringer ist auf alle Fälle top motiviert, 
um im kommenden Frühjahr starke Leistungen zu 
bringen.

Um in naher Zukunft die Hürde Landesliga zu kna-
cken, muss sich der Verein intern breiter aufstellen. 
Dafür braucht es eine effiziente Aufgabenverteilung 
in den Abteilungen Sponsorenbetreuung, Marketing 
und Scouting. Natürlich auch engagierte Leute, die 
wie wir das Ziel haben, Union Gunskirchen voran zu 
bringen. Mit unserem neuen Sportzentrum, das im 
August 2020 eröffnet wird, bin ich positiv gestimmt, 
dass sich der eine oder andere Fußballbegeisterte 
noch in unser Team einbringen wird.

Personell wird es im Kader zu einigen Verände-
rungen kommen: Thomas Primetzhofer (Schlüßl-
berg) und Manuel Zavaczki (Karriereende) werden 
im Frühjahr nicht mehr zu Verfügung stehen. Im 
Gegenzug wurde mit Stefan Greiner (Kematen a.I.) 
bereits ein Stürmer  verpflichtet, der ab kommenden 
Frühjahr auf Torejagd gehen wird. Zur Zeit sind noch 
Gespräche mit Spielern, die in der Herbstsaison 
beobachtet wurden, im Gange.

Noch ein Hinweis für alle Fans der Union Guns-
kirchen:
Am ersten Jännerwochenende 2020 sind unsere 
Fußballer bei der Welser Hallenstadtmeisterschaft 
zu bewundern. (Spielort: Raiffeisen Arena Lichten-
egg in Wels)

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern frohe Weihnachten und natürlich 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020!

Andi Kratochwil 
(Sportlicher Leiter)

Datum Uhrzeit Gegner Spielort

01.02.2020 11:00 Uhr Bad Schallerbach Kunstrasen Wallern

05.02.2020 10:00 Uhr St. Magdalena Kunstrasen Mauth

15.02.2020 12:00 Uhr Union Eberstalzell Kunstrasen Mauth

22.02.2020 16:00 Uhr SC Marchtrenk Kunstrasen Mauth

07.03.2020 17:00 Uhr SPG St. Marienkirchen/W. Kunstrasen Wallern

14.03.2020 15:30 Uhr SC Offenhausen Sportplatz Gunskirchen

Die Vorbereitungsspiele für das Frühjahr 2020 im Überblick:

Union
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Union
Fussballnachwuchs

Ein Highlight in diesem Herbst gab es für die Spieler/
innen unserer U9 und U10 Mannschaft. Auf Einla-
dung von unserem Präsidenten Kommerzialrat Hel-
mut Oberndorfer durften sie beim Meisterschafts-
spiel LASK Linz gegen SV Mattersburg mit den 
Spielern einlaufen. Als Draufgabe sponserte unser 
Präsident auch noch Trainingsshirts für alle Kinder.
Wir möchten uns dafür herzlich bedanken!
Auch die Spieler der U15 hatten ein tolles Erlebnis. 

Bernhard Baumberger organisierte einen Ausflug 
zum EM-Qualifikationsspiel Österreich gegen Nord-
mazedonien. Um auch entsprechend adjustiert zu 
sein, spendierte er auch noch für alle „Österreich-

Schals“ und dann 
ging’s  mit 5 voll-
besetzten Autos 
nach Wien – Dank 
an die Chauffeure! 

In  Wien ange -
kommen wurde 

der Prater gestürmt. Im 
Praterstadion wurde die 
Österreichische Mann-
schaft dann lautstark 
anfeuert.
Dank an alle Mitwir-
kenden für den schönen 
Ausflug!

Bambini
Auch bei unseren Jüngs-
ten tut sich immer was. 
Durch unser erfolgreiches Schnuppertraining 
konnten wir wieder einige Kinder für den Fußball 
begeistern. Trainiert wird jeden Freitag von 17:00 
- 18:15 Uhr mit unseren Trainern Andreas Hacker 
und Thomas Lagler.

U7/8
Mit neuer Mannschaft starteten die Trainer Josef 
Huber und Gerhard Schoppel in die neue Saison. 
Für die Kids war es eine neue Herausforderung, ha-
ben sie doch jetzt regelmäßig Spiele in Turnierform. 
Mit viel Begeisterung, Spaß und Einsatz haben sie 
schon sehr spannende Spiele absolviert. Toll ist 
auch die Trainingsbeteiligung – ca. 15 – 20 Kinder 
sind jeweils am Dienstag  von 17:15 - 18:30 Uhr und 
Freitag von 17:10 - 18:30 Uhr  eifrig dabei.

U9



71

Union
Die Jungs machten einen weiteren Schritt in Rich-
tung Fußballer. Der U7/8 entwachsen, stellten sie 
sich der Herausforderung der ersten Meisterschaft. 
Auch  das neue Trainerteam Mladen Ljubas und 
Lukas Mayer freute sich schon darauf.
Mit einem Kader von 14 Kindern wurde mit viel 
Talent, Ehrgeiz und Fleiß trainiert. Aber auch der 
Spaß war immer ein wichtiger Teil der Trainings-
einheiten. Die Trainingsbeteiligung war fast schon 
eine Herausforderung, denn weniger als 14 Kinder 
waren selten dabei. Dies galt auch bei den Spielen 
und somit wurde ab und zu das Ein- und Auswech-
seln für die Trainer eine extra Schweißaufgabe. 
Alle fieberten dem ersten Spiel entgegen und trotz 
kurzer Vorbereitungszeit schlug sich die U9 schon 
tapfer und sie schossen ihre ersten  Tore. Im Laufe 
der Saison wurden es noch mehr und sie steigerten 
sich von Spiel zu Spiel. Die  ersten Punkte weckten 
ihren Ehrgeiz, und wenn die Steigerung des Teams 
anhält, werden die Gegner im Frühjahr einige Male 
überrascht sein. Nun gehen die Vorbereitungen in 
der Halle weiter. Es wird wieder an der Kondition, 
Koordination und dem Spielverständnis mit Spaß 
gearbeitet.

U 10
Die Spieler der U10 konnten ihre Erfahrungen in die 
neue Saison mitnehmen und sich unseren Gegnern 
mit vereinten Kräften und Elan präsentieren. Die er-
sten Spiele wurden mit  überlegenen Siegen been-
det. Durch diese Siege wurden die Jungs motiviert 
und die Trainer Mladen Ljubas und Lukas Mayer 
konnten sie für neue Schritte begeistern. Spielzüge 
wurden im Training einstudiert, Standardsituationen 
gefestigt und natürlich wurde auch das Toreschie-
ßen fleißig geübt. Weiters lernten die Jungs auch 
auf anderen Positionen zu spielen. Hier konnten 
die einzelnen Spieler sehen, was ein Verteidiger 
oder auch ein Mittelfeldspieler alles zu beachten 
und zu leisten hat.  Auch Neuzugänge fanden den 
Weg nach Gunskirchen. Mit vollem Einsatz fanden 
sie schnell Anschluss. Der Kader wurde von Spiel 
zu Spiel stärker. Somit kann mit Optimismus in die 
Frühjahrssaison geblickt werden.

U12
Unsere U12 wird von Thomas Schönbas betreut. 
Trainiert wird jeden Montag und Mittwoch von 17:30 
– 19: 00 Uhr.
Durch den Aufstieg in die U12 gab es einige Ver-
änderungen. Der Kader wurde vergrößert und es 
standen die Weiterentwicklung der Spieler, die 
Freude am Spiel und nicht so sehr die Ergebnisse 
im Vordergrund. 
Es waren alle mit Eifer bei der Sache und freuen 

sich schon auf die neue Saison!

U15
Nachdem die Mannschaft komplett neu zusam-
mengestellt wurde (Zusammenlegung zweier 
Mannschaften) und auch ein „neuer“ Trainer Marko 
Josipovic  zum altbewährten Trainerteam Walter 
Bauer und Bernhard Baumberger dazu kam, ging 
es motiviert in die Herbstsaison. Es wurde intensiv 
trainiert und die Jungs waren mit Ehrgeiz bei der 
Sache. Die positive Weiterentwicklung der Spieler 
und das Zusammenspiel als Mannschaft wurde 
immer besser, auch wenn die Saison nicht so verlief 
wie vorgestellt. Aber auch aus einer schwächeren 
Saison kann man viel lernen.

U17
Die U17 startete bereits Anfang August mit einem 
Kader von 20 Spielern in die Vorbereitung für die 
Herbstsaison 2019. Schon in den ersten Trainings 
war trotz der Ferienzeit die Trainingsbeteiligung 
großartig. Mit Ende der Ferien konnten dann zur 
Freude des Trainertrios Christian Renner, Patrick 
Hochhauser und „neu“ Günter Kienbauer die Trai-
nings mit 20 hochmotivierten Nachwuchskickern ab-
gehalten werden. Aufgrund der guten Vorbereitung 
war es dann auch keine Überraschung, dass die U17 
in der Folge in der Meisterschaft tolle Leistungen 
zeigte. Es ist auch erfreulich, dass bereits einige 
Spieler in unserer 1B-Mannschaft spielten und 
unser Tormann  Sebastian Lehner schon bei der 
Kampfmannschaft  als Ersatztormann aufschien.

DIE NACHWUCHSLEITER 
DER UNION GUNSKIRCHEN 
WÜNSCHEN ALLEN EIN 
FROHES WEIHNACHTS-
FEST UND EIN GUTES 

NEUES JAHR 2020!

Hubert 
Schoberleitner 
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Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Wir suchen ab sofort für ein Lehrverhältnis eine/n
Prozesstechniker/in

Erfolgreiche Absolvierung der Lehrjahre und –ab-
schlussprüfung, - Lernen Maschinen zu operieren, 
zu warten und leichtere Reparaturen durchzuführen,  
Unterstützung bei HelferInnentätigkeiten,  Ken-
nenlernen des Betriebs und Bindung zum Betrieb 
aufbauen
Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit Lebenslauf 
und Foto. Bitte per Email an 
karin.stoettinger@formatwerk.com oder schriftlich 
an: FORMAT Werk GmbH, z.H. Mag. Karin Stöttin-
ger, Wallackstraße 3, 4623 Gunskirchen
Die Lehrlingsentschädigung für die Lehrstelle als 
Prozesstechniker/in beträgt 660,06 EUR brutto 
pro Monat.

Wir suchen ab sofort eine/n

Verkäufer/in im schauraum

Ihre Aufgaben:  Kundenbetreuung im Schauraum, 
- Gespür für Design und Kreativität in der Produk-
tauswahl,  Planungskenntnisse,  Angebotsgestal-
tung,  Durchführung von Verkaufsverhandlungen,  
Auftragsbegleitung vom Erstkontakt bis zum Zah-
lungseingang
Sie bieten:  Verkaufserfahrung (Sanitärkenntnisse 
von Vorteil),  Teamorientierung, Eigenverantwor-
tung, Interesse an innovativen und gestalterischen 
Produkten,  freundlicher und sympathischer Auftritt,  
Lern- und Veränderungsbereitschaft
Wenn Sie sich für dieses Stellenangebot interessie-
ren, dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung, 
vorzugsweise per e-mail und NUR MIT ANGABE 
DER AUFTRAGSNUMMER 11795968 im Betreff 
an: AMS Wels, z.H. Frau Scheidlberger, Salzbur-
gerstr. 23, 4600 Wels, e-mail: sfu.wels_8@ams.at
Das Mindestentgelt für die Stelle als Verkäufer/in im 
Schauraum beträgt 1.800,00 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Renommiertes Werkstättenunternehmen aus dem 
Raum Wels-Land sucht ab sofort eine/n

autoaufbereiter/in
Anforderungen:  Praxis in der Autoaufbereitung 
ist von Vorteil, Anlernung möglich, entsprechende 
Deutschkenntnisse zur guten Verständigung

Führerschein der Klasse B ist erforderlich
Aufgabenbreich: Allgemeine Reinigungstätigkeiten,  
Fahrzeugaufbereitung
Wir bieten Ihnen eine Dauervollzeitbeschäftigung 
zu Normalarbeitszeiten und Entlohnung nach Ver-
einbarung.
KONTAKT: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsun-
terlagen an Herrn Jörg Silbergasser.  
A. Silbergasser Gesellschaft m.b.H., Heidestraße 
21, 4623 Gunskirchen
Mail: joerg.silbergasser@silbergasser.at
Das Mindestentgelt für die Stelle als Autoaufbe-
reiter/in beträgt 1.822,55 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

RLS-Tech GmbH in Gunskirchen sucht ab sofort für 
Vollzeitbeschäftigung eine/n

sekretär/in
Aufgabengebiet: Administrative und organisa-
torische Unterstützung der Geschäftsführung, 
Abwicklung von Telefonaten, Postbearbeitung 
und Terminkoordination, Schreiben nach Diktat in 
Deutsch; Korrespondenz in Deutsch und Englisch, 
Planung und Organisation von Veranstaltungen so-
wie Teilnahme an Konferenzen, Terminkoordination 
und Reisemanagement
Anforderungen: Abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung , ausgezeichnete Rechtschreibkennt-
nisse,  verhandlungssichere Englischkenntnisse, 
MS-Office, selbständiger, verantwortungsvoller und 
lösungsorientierter Arbeitsstil,  Verlässlichkeit, Auf-
geschlossenheit und Teamfähigkeit,  professionelles 
und gepflegtes Auftreten
Bitte senden Sie ihre schriftliche Bewerbung (inkl. 
Lebenslauf, Bewerbungsschreiben und Zeugnisse) 
per Mail an: office@rls-tech.at, RLS-tech GmbH, 
Offenhausener Straße 12 , 4623 Gunskirchen
Das Mindestentgelt für die Stelle als Sekretär/in be-
trägt 1.750,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Voll-
zeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.
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Die Vereine berichten
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

04. Jänner 2020
01. Februar 2020

07. März 2020

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)

Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
20.01., 17.02., 16.03. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
09.01., 06.02., 05.03. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

hausärztlicher notdienst (händ)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Do., 30. Jänner 2020 (18:00 - 09:00 Uhr) 
So., 15. März 2020 (09:00 - 09:00 Uhr)

Neue Verordnung der Apothekenbereitschafts-
dienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der 
Apotheken in Wels Stadt und Wels Land 
neu geregelt. Die Apotheken in Wels Land 
versehen zusätzlich zu den offiziellen Bereit-
schaftsdiensten jene Dienste an Wochenenden 
und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort den 
hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die 

Tagesheimstätte - kommst du 
auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger



Veranstaltungskalender

Jänner:

01.01. Pfarre Gunskirchen: Neujahrsgottesdienst / Pfarrkirche,  09:30 Uhr

05.01. Kultursaison: Neujahrskonzert - Ballhausorchester Wien / VZG, 19:00 Uhr 

06.01. Dreikönigsmesse der Kath. Jungschar / Pfarrkirche, 09:30 Uhr

11.01. ÖAV: Skitour - je nach Schneelage, TB: Walter Zimmer ( 0650 9998953)

19.01. Kinderfreunde Gunskirchen: Kinderfasching / VZG, 14:00 Uhr

19.01. Eisstockmeisterschaft / Irnharting, 09:00 Uhr

23.01. ÖAV: Langlaufen – je nach Schneelage, TB: H. Hacker (0664 490 35 54)

Februar:

08.02.  ÖAV: Schneeschuh/Skitour – je nach Schneelage - TB: Trixi Knogler (0680/2060049)       

08.02. SPÖ Gunskirchen: SPÖ-Gschnas / GH Gruber, 20:30 Uhr

08.02. Kultursaison: Musikkabarett . „Reha mit Lehar“ / LMS, 19:30 Uhr

13.02. Union Gunskirchen: Kabarett Isabella Woldrich / VZG, 19:30 Uhr

20.02. ÖAV: Langlaufen –  je nach Schneelage, TB: H. Hacker (0664 490 35 54)

23.02. Faschingsumzug

23.02.  ÖAV: Skitour – je nach Schneelage, TB: Philipp Knogler (0664/3796320) 

28.02. Kultursaison: „Kreisverkehr“ P.A. Landerl - K. Bielefeld - R. Schaller / LMS, 19:30 Uhr

März:

01.03. ÖAV: Skitour – je nach Schneelage, TB: Rupert Neumair (0660/3284008)

07.03. Union Gunskirchen: Baby- und Kinderkleiderbasar / VZG, ab 13:00 Uhr

07.03. Wissenstest Feuerwehr / NMS, 10:00 Uhr

13.03. FF Gunskirchen: 132. Vollversammlung / GH Gruber, 19:00 Uhr

13.03. ÖAV: Jahresrückblick 2019 / GH Übleis/Strasserhof, 19.00 Uhr

14.03. FF Fernreith: Vollversammlung / GH Übleis/Strasserhof, 19:00 Uhr

15.03. Kultursaison: Big Band Konzert / VZG, 17:00 Uhr

19.03. ÖAV: Frühlingswanderung, TB: Josef Haslehner (07246/7694)

21.03. Pensionistenverband Gunskirchen: Jahreshauptversammlung / GH Gruber, 14:00 Uhr

22.03. Josefimarkt / Seniorenwohn- und Pflegeheim Gunskirchen

29.03.  Kultursaison: TSCHEJEFEM Trio / LMS, 18:00 Uhr


